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Meine Traumwagen-Auswahl
in Gelnhausen
Audi Gebrauchtwagen :plus bei Geiger & Liebsch
Ab sofort finden Sie bei Geiger & Liebsch eine große Auswahl an Premium-
Gebrauchtfahrzeugen! Über 50 sofort verfügbare Werksdienst- und Jahres-
wagen von Audi warten hier. Audi Gebrauchtwagen :plus sind besonders
attraktive Gebrauchte. Intensiv geprüft, daher in ausgezeichnetem
Zustand – eben typisch Audi.

Geiger & Liebsch. Mein Autohaus!

Autohaus Geiger & Liebsch
Im Niederfeld 2 + 5 | 63589 Linsengericht
Telefon 06051 973360
info@geiger-liebsch.de | www.geiger-liebsch.de
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Gelnhausen – Clamecy: 576 
Kilometer Fußweg auf direk-
tem Wege. Seit 1962 besteht 
die Verschwisterung zwischen 
Gelnhausen und Clamecy im 
burgundischen Department 
Nièvre. Am Himmelfahrtswo-
chenende besuchten wir un-
sere Partnerstadt an der Yon-
ne. Nicht zu Fuß natürlich, 
sondern per Bus – und im Ge-
päck hatten wir eine Ruhe-
bank als Geschenk zum 
55. Geburtstag unserer Ver-
schwisterung. Im vergange-
nen Jahr, als die Clamecycois 
in Gelnhausen waren, bewun-
derten sie die bequemen Sitz-
gelegenheiten (siehe Foto) im 
Stadtgarten. Grund genug, 
eine solche Bank als Ge-
schenk für den Parc Fauvert 

bei den diesjährigen Feierlich-
keiten zu übergeben. 55 Jahre 
sind eine lange Zeit – ein Weg, 
den die beiden Städte ge-
meinsam gegangen sind. Ein 
Weg des Friedens nach all den 
Jahren des Zweiten Weltkrie-
ges und der jahrzehntelangen 
– hauptsächlich staatlich for-
cierten – Feindschaft.

Wir leben heute in Wohlstand 
und Frieden mit unseren 
Nachbarn und so soll es auch 
zukünftig bleiben. Die Freund-

schaften, die zwischen den 
Bürgern unserer beiden Städ-
te geschlossen wurden, grün-
den auf einem festen Funda-
ment, weil sie von Menschen 
eingegangen wurden, die an 
eine gemeinsame Zukunft 
glaubten und glauben.
Mahatma Gandhi hat mit sei-
ner Aussage „Es gibt keinen 
Weg zum Frieden, Frieden ist 
der Weg“ aufgezeigt, wie die 
Zukunft zu gestalten ist. Umso 
mehr freut es mich, dass der 
weltpolitische Krisenherd in 
Korea einen friedlichen Weg 
eingeschlagen hat. Es sind im-
mer die Menschen, die Bezie-
hungen ausmachen, damals 
bei der Unterzeichnung der 
Verschwisterungsurkunde mit 
Clamecy und heute – im Klei-

nen wie im Großen. Nehmen 
Sie die neue Ausgabe von 
„Unser Gelnhausen“ in die 
Hand, machen Sie es sich ge-
mütlich und lesen, was in den 
nächsten Monaten in unserem 
Gelnhausen angeboten wird: 
Kultur und Tourismus, Einkau-
fen, Gastronomie, Sport, Frei-
zeit oder die Meerholzer Kul-
turtage – wir haben viel zu 
bieten.
Und die Wege nach und in 
Gelnhausen sind gar nicht 
weit. Herzlich willkommen 
oder wie die Franzosen sagen, 
Bienvenue à Gelnhausen/
Guelnaousènne.

Ihr
Daniel Christian Glöckner
Bürgermeister in Gelnhausen

LIEBE LESERINNEN, LIEBE LESER,
Maryline Lenhart, Vorsitzende des Verschwisterungskomitees Gelnhausen-Clamecy und Bürgermeister Daniel Chr. Glöckner 
sprechen im Stadtgarten über die europäischen Beziehungen. 

„Es gibt keinen Weg 
zum Frieden, 

Frieden ist der Weg.“

Mahatma Ghandi
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„ALLES UFF DIE GASS!“ 
Viele Schnäppchen, Antikes & Kurioses und ein umfangreiches Rahmenprogramm 
erwarten die Besucher am verkaufsoffenen Sonntag, 29. Juli, in Gelnhausen

Ein Einkaufserlebnis der be-
sonderen Art verspricht der 
Stadtmarketing- und Gewer-
beverein Gelnhausen allen 
Besucher/-innen auch bei der 
11. Auflage des verkaufsoffe-
nen Sonntags „ALLES UFF 
DIE GASS!“ am 29. Juli in 
Gelnhausen.

Neben dem verkaufsoffenen 
Sonntag unter dem Motto 
„ALLES UFF DIE GASS!“, bei 
dem der Handel jede Menge 
Schnäppchen und Kurioses 
bietet, wird es erneut einen 
Antikmarkt mit über 100 
Ständen auf dem Ober- und 
Untermarkt geben. Als be-
sondere Serviceaktion wird 

auch wieder ein kostenloser 
Gutachterservice, frei nach 
dem Vorbild „Kunst und 

Krempel“, durch zwei Exper-
ten den Besuchern geboten.
Darüber hinaus präsentiert 
MainKinzigGas ebenfalls zum 
elften Mal ein umfangreiches 
Kinderprogramm und einen 
eigenen Kinderflohmarkt im 
Bereich Seestraße/Am Zie-
gelturm.
Abgerundet wird das um-
fangreiche Rahmenpro-
gramm durch eine CD- & 
Schallplattenbörse an und 
auf der Kinzigbrücke/Im Zie-
gelhaus, das 5. Oldtimertref-
fen für Autos und Motorräder 
an der Kremp‘schen Spitze 
und ein Unterhaltungspro-
gramm auf dem Parkplatz am 
Coleman Center.

Die Einzelhandelsaktion 
„ALLES UFF DIE GASS!“ 

von 12.00–18.00 Uhr

Auch in diesem Jahr wer-
den die Gelnhäuser Einzel-
händler und Gewerbetrei-
benden am verkaufsoffenen 
Sonntag wieder die Gele-
genheit nutzen, „ALLES 
UFF DIE GASS!“ zu räumen. 
Getreu dem bewährten 
Motto leeren die Gelnhäuser 
Händler ihre Lager und la-
den ausdrücklich zum Stö-
bern sowie zur Schnäpp-
chenjagd ein.
Auf Tapeziertischen oder 
Ähnlichem werden den Be-
suchern vor, aber auch in 
den Geschäften Schnäpp-
chen und Kurioses zu ein-
maligen Preisen angeboten. 
Neben Neuware werden 
auch ausgedientes Dekora-
tionsmaterial, Inventar etc. 
verkauft. Kurzum, alles was 
in den Lagern der Händler 
Platz wegnimmt.
Durch das vielfältige Ange-
bot der Geschäfte wird sich 
die Einkaufsstadt Gelnhau-
sen für die Besucher von 
12.00 bis 18.00 Uhr wieder 
in einen einzigen großen 
Basar verwandeln.
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DIE CD- & SCHALLPLATTENBÖRSE
von 12.00 bis 18.00 Uhr

DER WEG ZU UNS
LOHNT SICH!

Bei uns erhalten Sie eine kompetente und persönliche Beratung,
wann immer Sie wollen – vor, während und nach Ihrem Urlaub! 

Suchen Sie nicht stundenlang im Internet, wir lotsen Sie durch
den Angebotsdschungel.

Wir erfüllen Ihre Reisewünsche wo und wie Sie wollen:
· 
· 
· 

Kostenfreie Tipps & Tricks für Ihre Traumreise!

Am Ziegelturm 14 • 63571 Gelnhausen 
t: 06051-92320 • f: 06051-923232 
gelnhausen1@der.com • www.der.com/gelnhausen1 

DAS WEITERE RAHMENPROGRAMM

Gelnhausen/Kremp’sche Spitze

Anlässlich des verkaufsoffenen Sonntags „ALLES UFF DIE 
GASS!“ laden der Oldtimerclub Haitz und das Modehaus 
Flach ab 11:00 Uhr zum 5. Oldtimertreffen für Autos und Mo-
torräder an die Kremp‘sche Spitze ein. Bei dem Oldtimertref-
fen handelt es sich um ein lockeres Treffen, bei dem sich 
Interessierte und Freunde austauschen können. Für die Aus-
steller wird bei diesem Treffen keine Startgebühr erhoben. 
Die Organisatoren freuen sich auf zahlreiche Besucher/-in-
nen und möglichst viele verschiedene Autos und Motorrä-
der. Für das leibliche Wohl und Kinderunterhaltung wird 
ebenfalls bestens gesorgt sein.

Das Unterhaltungsprogramm am Coleman-Center

Im Rahmen des verkaufsoffenen Sonntags wird auch am 
Coleman Center für reichlich Unterhaltung gesorgt sein. 
Zum Redaktionsschluss stand das Rahmenprogramm aber 
leider noch nicht fest.

Auf und an der Kinzigbrücke, 
direkt am Eingangsbereich 
der Müllerwiese, wird es ab 
12.00 Uhr eine „CD- & Schall-
plattenbörse“ geben, die die 
Herzen aller Musikliebhaber 

höherschlagen lässt. Dabei 
kann nach Lust und Laune ge-
stöbert sowie das eine oder 
andere Schnäppchen ergat-
tert und Raritäten erstanden 
werden!

Die Anmeldung für einen 
Standplatz kann beim Stadt-
marketing- und Gewerbeverein 
Gelnhausen e. V., Langgasse 8, 
63571 Gelnhausen oder per 
E-Mail an info@stadtmarketing- 

gelnhausen.de erfolgen. Für 
Rückfragen steht Ihnen das 
Team des Stadtmarketing 
Gelnhausen e.V. auch gerne 
unter Tel. 06051/888 958 zur 
Verfügung.
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DER ANTIKMARKT VON 9.00 BIS 18.00 UHR 
mit einem zusätzlichen Gutachterservice für die Besucher/-innen

Gemeinsam mit der Stadt Geln-
hausen veranstaltet der Stadt-
marketing- und Gewerbeverein 
Gelnhausen e. V. auf dem Ober- 
und Untermarkt am 29. Juli von 
9.00 bis 18.00 Uhr einen hoch-
wertigen Antikmarkt mit über 
100 Ständen. Als Partner, Or-
ganisator und Marktleitung 
konnte dabei wieder das Orga-

nisationsteam von „Schöne 
Märkte“ gewonnen werden, 
das viel Erfahrung im Ausrich-
ten von hochwertigen Antik-
märkten in Deutschland besitzt.

Qualität ist bei dem Gelnhäuser 
Antikmarkt das entscheidende 
Kriterium! Neuware, nachge-
machte Antiquitäten und 

EURO-2000-Ware sind strikt 
verboten. Damit diese Quali-
tätsstandards eingehalten wer-
den, kontrollieren zwei Gutach-
ter bereits zu Beginn des 
Marktes die angebotene Ware. 
In der Zeit von 11.00–17.00 Uhr 
werden die Antiquitätenprofis 
Siegfried Beil und Jürgen Löfke 
an einem Pavillon auf dem 

Obermarkt die erworbenen 
bzw. mitgebrachten Antiquitä-
ten kostenfrei begutachten. 
Dabei erhalten die Besitzer der 
kleinen oder großen „Schätze“ 
von den beiden Experten, frei 
nach dem Vorbild „Kunst und 
Krempel“, wertvolle Informatio-
nen, Tipps und sogar Einschät-
zungen über den Wert.
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incl. Ford
Flatrate*

Ford Kuga

Überall zu Hause.
FORDKUGATREND

4 Leichtmetallräder 7,5 J x 17 mit 235/55 R17 Reifen,
Ford Power-Startfunktion, Klimaanlage, manuell,
Audiosystem CD inkl. LCD-Multifunktionsdisplay,
Dachrailing silber, Seitenscheiben ab 2. Reihe dunkel
getönt und vieles mehr!

Günstig mit 47monatl. Finanzierungsraten von
€159,-1,2

Unser Kaufpreis
(inkl. Überführungskosten)
Laufzeit
Gesamtlaufleistung
Sollzinssatz p.a. (fest)
Effektiver Jahreszins
Anzahlung
Nettodarlehensbetrag
Gesamtdarlehensbetrag
47 Monatsraten à
Restrate

20.840,55 €
48Monate
40000 km
1,97%
1,99%
2.650,- €
18.190,55 €
19.380,- €
159,- €
11.907,- €

Abbildung zeigtWunschausstattung gegenMehrpreis.

*FordService-Flatrate in der Rate enthalten!

Kraftstoffverbrauch (in l/100 km nach § 2 Nrn. 5, 6, 6a Pkw-
EnVKV in der jeweils geltenden Fassung): Ford Kuga: 7,9
(innerorts), 5,4 (außerorts), 6,3 (kombiniert); CO2-
Emissionen: 145 g/km (kombiniert).

HauptbetriebGelnhausen
63589 Linsengericht
Vogelsbergstr. 10
Tel. 06051/97300

Filiale Büdingen
63654 Büdingen
Industriestr. 33
Tel. 06042/9750090

Wir sind für mehrere bestimmte Darlehensgeber tätig und handeln nicht als
unabhängiger Darlehensvermittler.
1Ford Auswahl-Finanzierung, Angebot der Ford Bank Niederlassung der FCE
Bankplc, Josef-Lammerting-Allee24-34,50933Köln.Gültigbeiverbindlichen
KundenbestellungenundDarlehensverträgenvom11.04.2018bis 20.06.2018.
Das Angebot stellt das repräsentative Beispiel nach § 6a Preisangaben-
verordnung dar. Ist der Darlehensnehmer Verbraucher, besteht ein
Widerrufsrechtnach§495BGB. 2Gilt fürPrivatkunden.Gilt für einenFordKuga
Trend 1,5-l-EcoBoost-Benzinmotor 88 kW (120 PS), 6-Gang-Schaltgetriebe,
Start-Stopp-System, Frontantrieb.
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ANTIKES, EDLES UND AUSGEWÄHLTES
Interview mit den Organisatoren des Antikmarktes

Mit Angela Beck und Robert 
Luger von „Schöne Märkte“, 
den Organisatoren des Antik-
marktes auf dem Ober- und 
Untermarkt, setzen die Stadt 
Gelnhausen und der Stadt-
marketing- und Gewerbever-
ein Gelnhausen e. V. auch bei 
der 11. Auflage des verkaufsof-
fenen Sonntages „ALLES UFF 
DIE GASS!“ wieder auf die 
Kreativität und das Veranstal-
tungsgeschick erfahrener An-
tikmarkt-Organisatoren. Dabei 
sind sich die Stadt und der 
Gelnhäuser Stadtmarketing-
verein als Veranstalter sicher, 
dass das bewährte Konzept, 
„Markttreiben auf dem Ober- 
und Untermarkt im Herzen der 
Altstadt von Gelnhausen mit 
einem verkaufsoffenen Sonn-
tag“, sicherlich wieder viele 
Tausend Menschen nach 
Gelnhausen locken wird.

Was macht den Reiz und die 
Attraktivität eines Antikmark-
tes bzw. Marktes mit Edeltrö-
del aus? Warum nehmen viele 
Besucher teilweise recht große 
Kilometerentfernungen auf 
sich, um gleich mehrere Stun-
den über den Markt zu bum-
meln und zu stöbern? Wie si-
chert man den hohen 
Qualitätsanspruch und sorgt 
für ein abwechslungsreiches 
Angebot? 

Diese und noch mehr Fragen 
stellte der Stadtmarketing- und 
Gewerbeverein Gelnhausen 
e. V. (StaMa) Robert Luger von 
„Schöne Märkte“. 
 
Stadtmarketing Gelnhausen 
(StaMa): Wann/Wie seid ihr 
denn auf die Idee gekommen, 
Antikmärkte bzw. Märkte mit 
Edeltrödel zu organisieren? 

Gibt es da vielleicht sogar eine 
kleine Geschichte zu erzählen? 

Robert Luger (Schöne 
Märkte):  Der erste unserer 
Antikmärkte entstand 1999. 
Als frischgebackener Vorsit-
zender eines überalterten und 
völlig mittellosen Bamberger 
Bürgervereins galt es, finanzi-
elle Mittel zu beschaffen, um 
wieder die satzungsgemäßen 
Ziele verfolgen zu können, 
nämlich Gutes für die Bürger 
dieses Stadtteils tun zu kön-
nen. Als Fan von altem Design 
und als häufiger Besucher von 
Antikmärkten in Europa und 
Amerika kam mir die Idee, ei-
nen Antikmarkt zu gründen. 
Der außergewöhnliche Erfolg, 
bedingt auch durch eine da-
mals neue Form der Organisa-
tion und dem steten Beharren 
auf gute Qualität der Waren, 

hat dann später zur Gründung 
meiner Firma Schöne Märkte 
geführt. Bereits zu Bamberger 
Zeiten und dann ab Firmenent-
stehung hatte ich zudem das 
große Glück, mit Angie Beck 
eine kongeniale Mitarbeiterin zu 
finden, und so gelang es uns 
über die Jahre, wirklich „schö-
ne Märkte“ zu gestalten und 
immer weiter zu entwickeln. 

StaMa: Was ist denn der Un-
terschied zwischen eurem 
Konzept und dem eines nor-
malen Flohmarktes? Und was 
macht den besonderen Reiz 
und die Attraktivität eurer An-
tikmärkte aus? 
 
Schöne Märkte:  
Den großen Unterschied zu ei-
nem Flohmarkt macht zu-
nächst natürlich das Warenan-
gebot aus. Während auf einem 

•  Vom Frühstück bis zum Mittagstisch oder Kaffee mit 
umfangreicher Kuchentheke – wir sorgen für eine exzellente 
Verköstigung in unseren zeitgemäßen Räumlichkeiten.

•  Unser Haus ist der ideale Ort, um sich
nach einer Stadtführung durch die wunderschöne 
Altstadt Gelnhausens oder nach einer Radtour 
zu erfrischen und zu erholen.

•  Unsere Speisekarte bietet etwas für jeden Geschmack.
•  180 Sitzplätze verteilt auf jeweils 60 Sitzplätze

in separaten Räumlichkeiten
• Großzügiger Wintergarten
• Große Sommerterrasse
• Bestens geeignet für Reisegruppen und Busgesellschaften.

Jeden Sonntag ab 9.00 Uhr bieten wir einen reichhaltigen 
Brunch mit Köstlichkeiten abhängig von den Jahreszeiten, 
bei dem Sie sich nach Lust und Laune bedienen können.

Für Reservierungen rufen Sie uns bitte an.

Am Ziegelturm 4 · Telefon 33 18

IHR TREFFPUNKT IN GELNHAUSEN!

Snacks, Salate, Sandwiches, Mittagsmenüs für kleines Geld, 
Früh stück ohne Ende täglich ab 8.00 Uhr, original ital. Eisspeziali-
täten hausgemacht,  Riesenauswahl an hausgemachten Kuchen

www.xquadrat.ag
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Im Ziegelhaus 13 · 63571 Gelnhausen
Telefon 0 60 51 / 96 73 60 · info@lbt-recht.de

www.lbt-recht.de

Tätigkeitsschwerpunkte:

» Grundstücksrecht

» Immobilienrecht

» Erbrecht

» Testament

» Gesellschaftsrecht 

» Vertragsrecht

» Generalvollmachten

» Patientenverfügungen

» Forderungsbeitreibung

» Zwangsvollstreckung

» Verkehrsrecht

» Schadensersatzrecht

» Verkehrsordnungswidrigkeiten

» Familienrecht

» Scheidungsrecht 

» Unterhaltsrecht

» Mietrecht

DR. ROLF LENGEMANN
Notar a.D.

Rechtsanwalt

DENNIS BECKER
Rechtsanwalt und Notar

ALEXANDER TILL
Rechtsanwalt 

Fachanwalt für Familienrecht
Fachanwalt für Verkehrsrecht

Flohmarkt mehr oder weniger 
alles verkauft werden darf, ist 
unser Warenangebot strikt be-
grenzt. Das Mindestalter der 
auf unseren Märkten angebo-
tenen Waren sollte bei 50 Jah-
ren liegen, wobei auch Design 

der 70er Jahre zugelassen ist, 
das inzwischen sehr trendy für 
junge Leute ist. Es ist insoweit 
wichtig, auch jüngeres Publi-
kum für solche Veranstaltun-
gen zu gewinnen, da einige 
klassische Sammelgebiete frü-

herer Zeiten junge Menschen 
einfach nicht mehr anspre-
chen. Gerade aber die Zeit der 
„roaring fifties“ und die oft 
schrägen Objekte der 60er 
und eben auch der 70er Jahre 
haben inzwischen an Anerken-

nung im Bereich von Kunst 
und Antiquitäten gewonnen. 
 
StaMa: Wie versucht Ihr, euren 
eigenen, hohen Qualitätsan-
spruch an den Markt zu si-
chern bzw. wie schafft ihr es, 
ein abwechslungsreiches An-
gebot zu sichern? 
 
Schöne Märkte:  
Die Qualität des Warenange-
bots zu sichern, bedeutet ei-
nen ständigen harten Kampf. 
Für manchen Händler ist es 
einfacher, sich in den Nieder-
landen oder bei sonstigen 
Quellen Waren zu besorgen, 
die sehr schön und alt ausse-
hen, aber eben doch nagelneu 
sind. Diese schwarzen Schafe 
auszusortieren, erfordert viel 
Aufwand und vor allem Sach-
kenntnis. Da unsere eigenen 
gewonnenen Erfahrungen 
nicht ausreichen und auch die 
Fälschungen immer besser 
werden, suchen wir uns immer 
wieder Sachverständige, die 
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über den Markt laufen und die 
angebotenen Waren überprü-
fen. Das bei einem so riesigen 
Angebot immer wieder ein 
paar Stücke durchrutschen, 
ist leider nicht ganz zu vermei-
den. Aber wir sind einer von 
ganz wenigen Veranstaltern, 
die solche Anstrengungen 
überhaupt unternehmen, und 
das sichert letztlich unseren 
sehr guten Ruf bei den Besu-
chern.  
 
StaMa: Wird es auch in die-
sem Jahr wieder den Exper-
tenservice, frei nach dem Vor-
bild „Kunst und Krempel“, 
geben, der wertvolle Informati-
onen, Tipps und sogar Ein-
schätzungen über den Wert? 
Wenn ja, ist diese Serviceleis-
tung kostenfrei und wie muss 
man sich das vorstellen?
 
Schöne Märkte:  
Erfreulicherweise können wir 
auch heuer wieder zwei Fach-
leute anbieten, die schon viele 

Jahre für die Firma Schöne 
Märkte in unterschiedlichen 
Funktionen tätig sind und 
auch schon im letzten Jahr in 
Gelnhausen als Gutachter 
fungiert haben. Sie werden 
wieder versuchen, mitge-
brachte Gegenstände der Be-
sucher zu bewerten und ih-
nen vielleicht auch Ratschläge 
für die Aufbewahrung oder 
Restaurierung zu geben. 
Auch wenn angesichts der 
Breite der Sammelgebiete si-
cher nicht jeder Gegenstand 
ein perfektes Gutachten er-
fahren kann, dürfen sich die 
Besucher auf kundige Infor-
mationen freuen. Eine Ein-
schätzung über den exakten 
Wert eines solchen mitge-
brachten „Schätzchens“ soll-
te man allerdings nicht erwar-
ten, da dieser von zu vielen 
Faktoren abhängt und steten 
Änderungen unterworfen ist, 
die auch ein Fachmann nicht 
immer vollständig einschät-
zen kann.  

StaMa: Ein Blick auf die Händ-
leranmeldungen aus den Vor-
jahren zeigt, dass die Antiqui-
tätenanbieter und Trödler aus 
dem ganzen Bundesgebiet 
und sogar aus dem nahen 
Ausland kommen. Sind tat-
sächlich so große Gewinne zu 
erlösen oder stehen da auch 
noch andere Gründe für die 
Teilnehmer im Fokus? 
 
Schöne Märkte:  
Weder in Gelnhausen noch auf 
anderen, größeren Antikmärk-
ten kann man heute auf Reich-
tümer und satte Gewinne hof-
fen. Fakt ist jedoch, dass es 
deutschlandweit immer weni-
ger Märkte gibt, auf denen 
man wirklich gute Ware über-
haupt noch anbieten und auch 
entsprechende Umsätze gene-
rieren kann. Wer eine Anfahrt 
von 300 km oder noch mehr 
auf sich nimmt, wird aber na-
türlich nur dann wieder kom-
men, wenn nicht nur die Fahrt-
kosten gedeckt werden, 

sondern auch sonst noch et-
was übrig bleibt. Da der Markt 
in Gelnhausen nun schon ins 
11. Jahr geht und alle Markt-
stände bereits seit Wochen 
ausgebucht sind, spricht eini-
ges dafür, dass Gelnhausen 
doch ein recht ordentliches 
Pflaster ist. Und viele Händler 
schätzen neben der guten Or-
ganisation des Marktes natür-
lich auch den Charme eines 
solchen absolut innerstädti-
schen Marktes. Da kann ein 
Markt auf dem Parkplatz eines 
Einkaufszentrums einfach nicht 
mithalten. 

StaMa: Ihr seid ja nun mit eu-
rem Antikmarkt-Konzept nicht 
nur in Gelnhausen vertreten, 
sondern organisiert auch 
Märkte in weit größeren Städ-
ten wie z. B. Regensburg oder 
Passau. Warum kommt ihr au-
ßerdem immer wieder gerne in 
die Barbarossastadt Gelnhau-
sen? Was ist denn das Beson-
dere an Gelnhausen? 
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DR. HAMM & SCHERER

RECHTSANWÄLTE

JÜRGEN SCHERER
Rechtsanwalt

Fachanwalt für Arbeitsrecht
Fachanwalt für Verkehrsrecht

STEFFEN HEß
Rechtsanwalt

Tätigkeitsschwerpunkte:
Strafrecht, Mietrecht/WEG

allgemeines Zivilrecht

DAGMAR MAIER-FUCHS
Rechtsanwältin

Fachanwältin für Familienrecht

AM ZIEGELTURM 11 TELEFON (06051) 14061
63571 GELNHAUSEN TELEFAX (06051) 16340

E-Mail: info@hamm-scherer.de
www.hamm-scherer.de UNTERMARKT GELNHAUSEN · & 06051 4048 · WWW.BERGEON.DE

STEMPEL ALLER ART · SCHILDERSYSTEME · WERBETECHNIK
KANZLEI & PRAXISSCHILDER · FAHRZEUGBESCHRIFTUNGEN
SCHILDERANLAGEN · INDUSTRIESCHILDER · DRUCKSACHEN

KFZ-SCHILDER GEGENÜBER DER ZULASSUNGSSTELLE

UNSER LIEFERPROGRAMM:

KG

SEIT FAST 140 JAHREN INMITTEN DER ALTSTADT

Schöne Märkte:  
Gelnhausen hat uns schon bei 
unserem ersten Besuch sehr 
gut gefallen. Die Stadt und na-
türlich besonders die Marktflä-
chen auf den zwei traumhaft 
schönen Plätzen, dem Ober- 
und dem Untermarkt, sind 
auch für unser Empfinden ein-
fach wunderbar und perfekt 
geeignet für schöne alte Dinge. 
Hervorzuheben ist natürlich 
auch die tolle Zusammenarbeit 
mit dem Stadtmarketingverein 
und der Stadtverwaltung Geln-
hausen. Besonders auch von 
der Stadt erfahren wir immer 
großzügige und freundliche Un-
terstützung. Da stimmt einfach 
die Chemie und so freuen wir 
uns jedes Jahr aufs Neue, 
wenn wir diesen Markt organi-
sieren können. 
 
StaMa: Warum nehmen immer 
viele Besucher teilweise sehr 
große Anfahrtswege auf sich, 
um gleich mehrere Stunden 
über den Markt zu bummeln 

und zu stöbern? Ist es nur der 
Reiz, ein tolles Schnäppchen 
zu ergattern, oder steckt auch 
noch mehr dahinter? 

Schöne Märkte:  
Antikmarktbesucher sind oft 
einfach auch ein klein bisschen 
verrückt. Der Sammlertrieb, 
das Suchen und Finden – bei 
vielen Menschen nimmt das ei-
nen nicht unerheblichen Teil ih-
res Lebens ein. Und für Märkte, 
auf denen man eben nicht die 
Objekte der Begierde unter 
Tonnen von Altkleidern, Elek- 
troschrott und sonstiger Haus-
haltsware suchen muss, fährt 
man dann auch schon mal ein 
paar hundert Kilometer. Und 
nicht zu vergessen: Viele Händ-
ler und auch Kunden kennen 
sich schon über Jahre. Man 
kann plaudern und fachsimpeln 
und das hat dann auch eine 
starke soziale Komponente. 
 
StaMa: Was erwartet unsere Le-
ser/-innen in diesem Jahr bzw. 

auf was dürfen sich die Besu-
cher in diesem Jahr freuen? 
 
Schöne Märkte: 
Erwarten dürfen unsere Besu-
cher im Vergleich zum Vorjahr 
schlicht und einfach ein immer 
noch etwas besseres Ange-
bot. Denn in jedem Jahr wer-
den Händler mit nicht korrek-
ter Ware dauerhaft des 
Marktes verwiesen und es rü-
cken neue Aussteller nach, die 
(hoffentlich) die Qualität des 
Angebots erneut steigern. 

Dies wird auch heuer wieder 
so sein und insoweit kann ich 
jetzt bereits einige neue und 
sehr attraktive Händler ver-
sprechen, die uns allen sicher 
viel Freude bereiten werden. 
 
StaMa: Vielen Dank, Robert 
Luger, für die interessanten 
Einblicke und die ausführlichen 
Erklärungen. Wir wünschen 
euch und allen Händlern sowie 
Besuchern schon jetzt einen 
tollen Markt mit viel Sonnen-
schein!
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Eine besondere Attraktion 
verspricht wieder das von 
MainKinzigGas präsentierte 
Kinderprogramm mit dem Kin-

derflohmarkt in der Seestraße/
Am Ziegelturm zu werden. Ne-
ben den Erlebnisangeboten 
und dem Unterhaltungspro-

gramm für Kinder 
– Riesenrutsche, 
Hüpfburgen, Kin-
der schminken & Glitter-Tat-
toos – wurde dabei auch an 
die Nachwuchströdler ge-
dacht.
Die Standplätze auf dem Kin-
derflohmarkt sind ausschließ-
lich für Kinder unter 16 Jahren 
reserviert. Hier darf nur kinder-
typisches Sortiment, wie zum 
Beispiel Spielzeug, Kinderbü-
cher etc., angeboten werden. 
Jedes Kind kann sich um ei-
nen kostenfreien Standplatz 
bis maximal 3 x 1 m (entspricht 
einem Tapeziertisch) beim 
Stadtmarketing- und Gewer-
beverein Gelnhausen e.V. be-

werben. Da nur eine begrenzte 
Anzahl von Standplätzen zur 
Verfügung steht, wird die 
Platzvergabe über die Reihen-
folge der eingehenden Bewer-
bungen der Voranmeldungen 
vergeben. Mit einer Anmel-
dung ist eine Reinigungskauti-
on in Höhe von 5,- Euro am 
Veranstaltungstag zu entrich-
ten, die nach der Veranstal-
tung durch die Einweiser des  
Stadtmarketings Gelnhausen 
vor Ort wieder bar ausgezahlt 
wird. Diese Reinigungsgebühr 
von 5,- Euro kann aber auch 
der Lebenshilfe Gelnhau- 
sen e. V. gespendet werden.

DIE KINDERERLEBNISWELT
mit einem Kinderflohmarkt von 12.00 bis 18.00 Uhr

Steinbildhauerei Rode – Inhaber Volker Rode
Gelnhäuser Straße 85
63589 Linsengericht-Altenhaßlau
Telefon (0 60 51) 72 9 13
Telefax (0 60 51) 72 9 73
volker.rode@steinbildhauerei-rode.de
www.steinbildhauerei-rode.de

Gedenkstätten –
 sind spuren des Lebens.
Das Leben eines jeden Menschen ist geprägt von 
Erfahrungen und Begegnungen und erzählt so eine 
ganz persönliche Geschichte. Volker Rode, Steinmetz- 
und Steinbildhauermeister, versteht sich darauf, mit 
eindrucksvollen Bildern, Symbolen und Zeichen die-
se Geschichte des Lebens bei der Gestaltung eines 
individuellen Grabsteines einzufangen. Bevorzugt 
werden liebevolle Erinnerungen an Hobbys, berufli-
che Passionen oder besondere Erlebnisse verewigt.

Mit seinen Arbeiten hat Volker Rode, Inhaber der 
gleichnamigen Steinbildhauerei, bereits bedeutende 
Preise und Auszeichnungen erhalten. Einige seiner 
Werke sind in den Betriebsräumen ausgestellt.

Sprechen Sie uns an. Erhalten Sie sensible und 
fachkundige Beratung rund um die individuelle Grab-
malgestaltung.

Wir sind gerne für Sie da.
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GELNHAUSEN ENTDECKEN

FAMILIENFREUNDLICHES GELNHAUSEN 
Stadtmarketing und Stadt wollen Wegweiser zum Stillen, Wickeln, Helfen und Spielen 
herausbringen – wer macht mit?

„Kinder sind unsere Zukunft 
und brauchen unsere beson-
dere Unterstützung und Hilfe. 
Gerade Säuglinge und Klein-
kinder folgen ihrem eigenen 
körperlichen Rhythmus. Für 
Eltern bedeutet das, auch un-
terwegs auf Stillen, Füttern 
oder Wickeln vorbereitet zu 
sein – und dafür brauchen sie 
geschützte und entsprechend 
ausgestattete Rückzugsräu-
me“, umreißt Bürgermeister 
Daniel Christian Glöckner die 
Beweggründe für die Erstel-
lung eines entsprechenden 

Wegweisers. „Immer mehr 
Geschäfte, Cafés, Restau-
rants und öffentliche Einrich-
tungen bieten Eltern Wickel-
räume an und geschützte 
Ecken mit Sitzmöglichkeiten, 
in denen Frauen stillen kön-
nen. Dieses Angebot will Geln-
hausen als familienfreundliche 
Stadt ausbauen.“

Vier Kernthemen und Service-
angebote soll der geplante 
Wegweiser beinhalten und 
aufzeigen: Stillen, Wickeln, 
Helfen und Spielen.

Das Thema „Helfen“ wird 
durch die bereits bestehende 
Initiative Kinderkommissar 
LEON abgebildet. An dieser 
Gemeinschaftsinitiative der 
Kinderbeauftragten der Stadt 
Gelnhausen, dem Gelnhäuser 
Bündnis für Familie, dem 

Stadtmarketing- und Gewer-
beverein Gelnhausen e.V. so-
wie dem Polizeipräsidium 
Südosthessen, beteiligen sich 
schon jetzt rund 100 Einzel-
händler, Gewerbetreibende, 
etc. Alle Beteiligten haben sich 
bereit erklärt, als „Hilfe-Insel 

Seit über 30 Jahren Ihre Adresse in Gelnhausen zum Wohlfühlen. 
Wir freuen uns auf Sie | Telefon: 0 60 51 / 88 96 880

Montag Ruhetag | Dienstag bis Sonntag 11.00 – 14.30 Uhr und 17.30 – 24.00 Uhr

Gelnhausen_Leon-Hilfe-Insel_Plakat_Layout 2  15.06.12  13:48  Seite 1

Die Stadt geht mit gutem Beispiel voran: Eine junge Mutter aus 
Gelnhausen stillt den fünf Monate alten Malthe in der gemütli-
chen Sitzecke der Tourist-Info.
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für Kinder“ zur Verfügung zu 
stehen. Dabei zeigen sie sich 
zum Beispiel offen für die klei-
nen Notfälle von Kindern im 
Alltag, helfen mit einem Pflas-
ter oder stellen die Mitarbeiter-
toilette für die Toilettenbenut-
zung etc. zur Verfügung. 
Getreu dem Motto „Hinschau-
en, statt wegschauen“ wird 
auch die Zivilcourage konse-

quent gelebt und umgesetzt. 
Eltern sollen so die Gewissheit 
haben, dass es auch außer-
halb des Elternhauses verläss-
liche Partner gibt, die für die 
Geborgenheit und Sicherheit 
ihrer Kinder und für ein gutes 
soziales Klima eintreten wol-
len.
„Für mich als Geschäftsinha-
berin und Mutter sind die 

oben angeführten Servicean-
gebote und Hilfestellungen 
eine Selbstverständlichkeit, 
die ich meinen Kundinnen 
oder Kindern gerne im Be-
darfsfall anbiete. Es ist uns 
generell ein großes Anliegen, 
unseren Kunden den Besuch 
in unseren Geschäften so an-
genehm wie möglich zu ge-
stalten, auch im Hinblick auf 
dieses und andere Ser-
vice-Angebote“, erklärt Petra 
Schmidt als Inhaberin des Ge-
schäftes Wohnträume und 
Vorsitzende des Stadtmarke-
ting- und Gewerbevereins 
Gelnhausen. 
Gemeinsam mit dem Stadt-
marketing- und Gewerbever-
ein Gelnhausen e.V. wird die 
Stadt Gelnhausen unter der 
Federführung von Jutta Hof-
mann-Engel Einzelhändler, 
Gewerbetreibende und Gast-
ronomen anfragen, ob es in 
ihren Ladengeschäften Räum- 
lichkeiten und/oder Möglich-
keiten zum Stillen und Wickeln 

sowie Spielecken für Kinder 
gibt. Nach den entsprechen-
den Rückmeldungen und der 
Bestandsaufnahme durch die 
Stadt Gelnhausen und dem 
Stadtmarketingverein soll ein 
übersichtlicher Informations-
flyer als Wegweiser mit allen 
Hinweisen umgesetzt und ver-
teilt werden.

  Wer sich als kinder- und fa-
milienfreundliches Gelnhäu-
ser Unternehmen begreift 
und einen der oben ange-
sprochenen Servicebeiträ-
ge anbietet oder anbieten 
möchte oder noch Rückfra-
gen hat, kann sich gerne an 
folgende Stellen wenden: 
Jutta Hofmann-Engel, 
Obermarkt 7, Telefon 
06051/830 125, E-Mail j.hof-
mann@gelnhausen.de; Ha-
rald Steif, Langgasse 8, Te-
lefon 06051/888 958, E-Mail 
i n f o @ s t a d t m a r k e t i n g - 
gelnhausen.de.

Gelnhausen Am Spitalacker 4   Telefon: (0 60 51) 92 15-0  
Büdingen Industriestraße 27   Telefon: (0 60 42) 96 16-0
Hanau Adalbert-Eisenhuth-Straße 14 Telefon: (0 60 81) 67 55 68-0www.miltenberger-autoteile.de

Alles
rund
ums

Auto

So wünschen es sich Eltern und Kind: Ein gut ausgestatteter 
Wickeltisch (wie hier im Museum der Stadt Gelnhausen) bietet 
unterwegs tollen Komfort beim Windelwechseln.
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Obi Markt Gelnhausen
Am Galgenfeld 4 · 63571 Gelnhausen · Telefon: 06051-48080

Öffnungszeiten: Mo. – Sa. 8 – 20 Uhr

EIN DORF GEHT AUF „KULTOUR“… 
Meerholzer Kulturtage starten am 26. Mai – Bunter Veranstaltungsreigen rund um Musik, 
Theater, Literatur und Kabarett 

Samstag, 26. Mai:
Ab 12 Uhr  Schlossfest Pflege- 
einrichtungen Schloss Meerholz 
Oberer Schlosspark

14.00 Uhr  Gottesdienst 
mit Pfarrerin Kerstin Reinold
Oberer Schlosspark

Meerholzer Vereine unterhalten mit Mu-
sik und Tanz im Nachmittagsprogramm 
auf der Bühne des Schlossfestes. Ge-
gen 15 Uhr beginnt der TV-Meerholz mit 
Rock‘n‘Roll der 1960er Jahre. Etwa um 
15.30 Uhr stehen „Afrikanische Lieder 
und Tänze“ von der Kinder- und Ju-
gendchorgemeinschaft der evangeli-
schen Kirchengemeinde Meerholz-Hai-
ler unter der Leitung von Werner Röhm 
auf dem Programm. Kindereisenbahn, 
Geschicklichkeitsspiele, Hüpfburg und  
ein Spieleparcours stehen für Kinder 
und Jugendliche bereit. Kurt Hansel-
mann vom Geschichtsverein zeigt im 
Musikzimmer Fotos und Schriftdoku-

mente aus gräflicher Zeit. Im Kaisersaal 
gibt es Kaffee und Kuchen, im Park 
Handfestes aus der Schlossküche, 
Fischspezialitäten vom Angelverein und 
Eis. Der Eintritt ist frei.

19.00 Uhr: 
„Sagenwelten“ – Eröffnungs- 
konzert der Meerholzer Kulturtage 
mit dem Jungen Sinfonieorchester 
des Main-Kinzig-Kreises
Eröffnung durch Bürgermeister Daniel 
Chr. Glöckner
Schlosshof Meerholz, bei schlechtem 
Wetter: Sport- und Kulturhalle Gelnhau-
sen-Meerholz

Den festlichen Auftakt zur Eröffnung der 
Meerholzer Kulturtage gestaltet das 
Junge Sinfonieorchester des Main-Kin-
zig-Kreises unter der Leitung von Chris-
toph Möller. Die Musiker entführen das 
Publikum aus dem Meerholzer Schloss-
hof auf eine Reise durch fantastische 
Sagenwelten. Der Eintritt ist frei. 

27. Mai–10. Juni
„Wir machen uns ein Bild“
Kunst in der Schlosskirche

Eine vielfältige 
Ausstellung, die 
vor dem Hinter-
grund der Hospiz- 
arbeit entstanden ist, erwartet die Besu-
cher der Schlosskirche Meerholz. Mehr 
als zwanzig Mitglieder des ortsansässi-
gen Kunstvereins werden ihre Werke 
präsentieren. Es handelt sich um Arbei-
ten in den verschiedensten Techniken 
unter dem Titel: „Wir machen uns ein 
Bild“. Geöffnet ist die Ausstellung bei al-
len Veranstaltungen, die während der 
Kulturtage in der Schlosskirche stattfin-
den. Zusätzlich wird die Schlosskirche 
am Sonntag, 3. Juni, und Sonntag, 10. 
Juni, zwischen 12 und 16 Uhr geöffnet 
sein. 

Theater, Kabarett und Musik 
unterschiedlicher Genres. Das 
trifft es nicht ganz. Denn die 
Meerholzer Kulturtage bieten 
mehr als ausgewählte Veran-
staltungen, sie sind längst zu 
einem Teil der Meerholzer 
Identität geworden und wer-
den als solche auch von hei-

mischen Vereinen, Gewerbe-
treibenden, Privatpersonen 
und natürlich den Organisato-
ren und Unterstützern gelebt. 
2018 rückt der Gelnhäuser 
Stadtteil vom 26. Mai bis 10. 
Juni in den Fokus von  Kultur-
liebhabern aller Altersgrup-
pen. Und die dürfen sich wie-

der auf eine besondere 
Auswahl freuen.
Alle zwei Jahre veranstaltet die 
Stadt Gelnhausen die Kultur-
tage in Meerholz, die auch in 
diesem Jahr wieder von der 
VR Bank Bad Orb-Gelnhau-
sen federführend unterstützt 
werden. Dabei geht es nicht 

nur darum, Kulturliebhaber mit 
ausgewählten Veranstaltun-
gen zu inspirieren, sondern 
auch, heimische Kulturtrei-
bende und die Bevölkerung in 
eine Veranstaltungsreihe ein-
zubinden und ihr dadurch zu 
einer facettenreichen Leben-
digkeit zu verhelfen.

DAS PROGRAMM DER MEERHOLZER KULTURTAGE 2018
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Bauzentrum Rüppel GmbH
Am Galgenfeld 17-21
63571 Gelnhausen
Tel. 06051 8239-0
info@rueppel.de | www.rueppel.de

SiSie in unserer Ausstellung!
Ideen für Haus und Garten finden

Exklusiv. Puristisch. Modern.

UNSERE AUSSTELLUNG

27. Mai und 10. Juni
Kunstausstellung 
Habeeb Babatunde Adenekan 
Evangelisch-freikirchliche Gemeinde 
Meerholz, Hanauer Landstraße 65 
Die Evangelisch-freikirchliche Gemeinde 
(Baptisten) Meerholz stellt Werke des im 
Februar 2018 verstorbenen Künstlers Ha-
beeb Babatunde Adenekan aus. Der aus 
Nigeria stammende Graphiker und Desig-
ner, der seit 1989 in Deutschland lebte, 
war sehr versiert in seiner Profession. 
Trotz eines Handicaps gelang es ihm im-
mer wieder, Eindrücke von Licht und 
Schatten in kraftvollen Bildern festzuhal-
ten, die von stilsicher gesetzten Tupfen, 
Strichen und Linien impressionistisch ins-
piriert sind. Er arbeitete großformatig und 
meistens mit Acrylfarben auf Papier, Hart-
faserplatte oder Leinwand. Es wird eine 
letztmalige Gelegenheit sein, sich selbst 
einen Eindruck von seinem Lebenswerk 
zu verschaffen und, bei Interesse, eines 
seiner Werke zu erwerben. Die Ausstel-
lung ist am 27. Mai und 10. Juni jeweils 
von 10 Uhr bis 17 Uhr geöffnet. 
Eintritt frei

Sonntag, 27. Mai
10.00 Uhr Feierliche Eröffnung der 
Ausstellung „Wir machen uns ein 
Bild“ des Kunstvereins Meerholz  
im Gottesdienst 
Schlosskirche Meerholz

15.00 Uhr Feierliche Eröffnung der 
Ausstellung „Gemeinsam unter-
wegs“ , Ev. Gemeindezentrum
Bei der feierlichen 
Eröffnung steht ne-
ben Kerstin Slowik 
auch Rolf Zuckows-
ki für Gespräche zur 
Verfügung. 
Eintritt frei

17.00 Uhr Bläserserenade mit dem 
Posaunenchor Meerholz-Hailer & 
Rolf Zuckowski 
Schlosskirche Meerholz

Unter dem Titel „Gemeinsam unterwegs“ 
wird der Posaunenchor Meerholz-Hailer 
unter der Leitung von Bezirkskantor i. R. 
Horst Schmidt in seiner Bläserserenade 
Werke bekannter Komponisten  präsen-
tieren. Als besonderer Gast wird Rolf 
Zuckowski die Bläserserenade mit eini-
gen seiner Lieder zum Thema Leben und 
Endlichkeit abrunden.
Eintritt frei 

Dienstag, 29. Mai
19.30 Uhr
Angenehm: „Zeitgenosse“! 
Orgelkonzert
Schlosskirche Meerholz

Mit Kameraübertragung in den Chor-
raum der Schlosskirche!
Zeitgenössische (Orgel-)Musik hat nicht 
unbedingt den Ruf, für jedermann ange-
nehm zu hören zu sein, und richtet sich 
unter dieser Bezeichnung meist an ein 
ganz spezielles und fachkundiges Pub-
likum. Dass es auch anders gehen 
kann, zeigen die Werke  ausgesuchter 
Lieblingskomponisten von Kantor und 
Organist Werner Röhm. Poppige, jazzi-
ge und lateinamerikanische Rhythmen 
und Klänge, freie Stücke und eingängi-
ge und lebendige Bearbeitungen von 
alten und neuen Songs und Liedern 
sind im Programm.  
Eintritt frei

Mittwoch, 30. Mai
20.00 Uhr
„Luftschlösser und andere 
Immobilien“ mit Jürgen Schwab
Scheune Honzen, Am Lindenbrunnen 19
In seinem neuen Programm singt Jür-
gen Schwab von schönen Dingen. „Be-
rühren, statt berieseln“ lautet die Devise. 
Mal nachdenklich und mal augenzwin-
kernd wie im Titelsong oder in einer Mo-
ritat mit Waschmaschine, bewegt sich 
Jürgen Schwab „musikalisch und text-
lich auf gleichermaßen hohem Niveau“ 
(Folker). Viele fühlen sich an Reinhard 
Mey erinnert, wenn sie Jürgen Schwab 
hören, und er betrachtet das durchaus 
als ein großes Kompliment. Trotzdem 
bleibt er er selbst und imitiert nicht. 
Eintritt: 14 Euro/12 Euro ermäßigt

Donnerstag,  31. Mai 
(Fronleichnam)
19:30 Uhr 
Sinnlich-musikalische Abend- 
dämmerung mit Soulàconga & 
Gentlemen
Hof Arnold, Oberdorfstraße 30/bei 
schlechtem Wetter: Scheune Honzen, 
Am Lindenbrunnen 19
Musikalisch Gehaltvolles im Zeitalter der 
digitalmusikalischen Diäten, einmal mehr 
appetitlich, liebevoll, mitreißend darge-
boten von zwei Formationen, auf der Su-
che nach den Grundlagen der Musik: 
Wieder Hof Arnold, wieder mit Überra-
schungen. Sie sind ständig unterwegs, 
die Gentlemen, um den charismatischen 
Sänger Larry Watkins aus West Virginia, 
sowie Soulàconga, eine bewährte For-
mation um die stimmgewaltige Michelle 
Buchholz, unterwegs mit ihren zerbrech-
lich und gefühlvoll eingesetzten, meist 
akustischen Klängen und doch drücken-
den Grooves, dank einer unglaublich gut 
aufeinander eingespielten Rhythm-Sec-
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SCHÖN, DASS WIR UNS SO GUT VERSTEHEN!

63571 Gelnhausen
Am Ziegelturm 16
Tel: 0 60 51 - 35 95

63579 Freigericht-Somborn
Karlstraße 2c
Tel: 0 60 55 - 90 64 53

www.ste inshoergeraete .de

● ...für Sie noch mehr erreichen
● kooperativ sein
● schnell und zuverlässig
● für gute Stimmung sorgen
● qualitativ hochwertig
● Vertrauen schaffen
● meisterlich und trotzdem
witzig

...

63512 Hainburg
Kirchplatz 7
Tel: 0 61 82 - 78 32 450

● ...für Sie noch mehr erreichen
● kooperativ sein
● schnell und zuverlässig
● für gute Stimmung sorgen

● qualitativ hochwertig
● Vertrauen schaffen
● meisterlich und trotzdem
witzig

tion. Unterwegs auf einer Zeitreise durch 
die Geschichte des Blues bis hin zum 
pulsierenden Funk und Soul, sogar zum 
zeitgemäßen Hiphop. Mit dabei: aus 
Frankfurt Felix Zöllner (Harp), aus Köln 
Eddie Kold (Gitarre), aus unserem heimi-
schen Territorium: Georg Viel (Schlag-
zeug), Christoph Schneider (Gitarre & 
Gesang), Peter Jäger (Perkussion), Ste-
fan Bien (Saxophon) und Harry Wenz 
(E- & Kontrabass).
Eintritt: 14 Euro/12 Euro ermäßigt

Freitag, 1. Juni
19.30 Uhr
Deutsche Romantiker, Teil 1
Ev. Freikirche, Hanauer Landstr. 71
Im Mittelpunkt der Vortragsreihe stehen 
die Jenaer Romantiker-Kommune sowie 

der hessische Romantikerkreis um Bren-
tano, die Grimms und Günderrode, der 
sich häufig auf dem Hofgut Trages der 
Familie Savigny in Freigericht traf. Die 
biografischen Texte und Gedichte liest 
der Schauspieler Klaus Waldschmidt, 
begleitet von dem Pianisten „Mac“ Hau-
rin und der Geigerin Luise Schulte mit 
romantischen Kompositionen.
Eintritt: 10 Euro 

Samstag, 2. Juni 
15.00 Uhr
Kindertheater „Käferchen Klär-
chen“ – Marionettentheater „Die 
Holzköppe“
Scheune Honzen, Am Lindenbrunnen 19
Bei schlechtem Wetter: Sport- und
Kulturhalle Meerholz, Am Viadukt 12
Ein bezauberndes Stück für Kinder ab 
vier Jahren. Es geht um den frechen 
Jungen Peter, der gerne Käfer in Streich-
holzschachteln sperrt. Sein Leben än-
dert sich, als er Schabernack mit einem 
Geist treibt …
Eintritt: 5 € 

Sonntag, 3. Juni
11.00 Uhr
Jazzfrühschoppen mit „17m“
Unterer Schlosspark Meerholz
Mit ihren umjubelten Auftritten hat sich 
die Bigband „17m“ in den letzten Jahren 
einen herausragenden Ruf im Main-Kin-
zig-Kreis erworben. Unter der Leitung 
von Christoph Hoischen versammelt 
„17m“ renommierte Vertreter und Vertre-
terinnen der lokalen Musikszene. Eine 
erstklassige Rhythm Section und die 
ausgezeichneten Bläsersätze präsentie-
ren sich mit sattem Sound, swingen-
dem Groove und fein abgestimmtem 
Zusammenspiel. Bei ihren Soloeinlagen 
glänzen die Musiker mit virtuosem Kön-
nen und improvisatorischem Einfalls-
reichtum. Dazu kommen die beliebten 
Gesangseinlagen, wenn Bandmitglieder 
ans Gesangsmikrofon wechseln und 
das Konzertprogramm als Sänger und 
Sängerin bereichern. 
Eintritt: 7 Euro
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Auto Zortuk
KFZ-Innungsfachbetrieb

reparaturen für alle PkW-typen

• KFZ An- und Verkauf • Reifen-Service • Stoßdämpfer
• Motordiagnose • Auspuff-Service • Karosseriearbeiten
• Inspektion • Klima-Service • TÜV und AU

Tel. (06051) 3362 • Tel. (06051) 53021 • Frankfurter Straße 47 • 63571 Gelnhausen
www.auto-zortuk.de • m.zortuk@web.de

Dienstag, 5. Juni 
19.30 Uhr
Deutsche Romantiker, Teil 2 
Evangelische Freikirche, Hanauer Land-
straße 71, Meerholz
Es kann nur eine kleine Auswahl aus der 
Fülle romantischer Dichter und Kompo-
nisten des 19. Jahrhunderts sein. Doch 
zeigen sie die Bandbreite einer Epoche, 
die noch bis in unsere Tage hineinwirkt: 
Eichendorff, Droste-Hülshoff, Theodor 
Storm, Hoffmann von Fallersleben und 
Wilhelm Hauff. Waldschmidt, Schulte 
und Haurin entwickeln dazu in Wort und 
Ton einen bunten Bilderbogen.
Eintritt: 10 € 

Mittwoch, 6. Juni
15.00 Uhr
Lesung: Hanna und Gelni. Eine 
spannende Reise durch Gelnhau-
sen im Mittelalter. 
Von und mit Sabine Hofmann
Buchhandlung & Teestubb Druschke
Die Autorin Sabine Hofmann liest aus 
ihrem Kinderbuch „Hanna und Gelni. 
Eine spannende Reise durch Gelnhau-
sen im Mittelalter.“ Die Lesung ist für 
Kinder ab dem Vorschul-/Grundschulal-
ter geeignet. Als Schriftführerin des Ge-
schichtsvereins Gelnhausen und von 
Beruf Lehrerin, war es Sabine Hofmann 
ein Herzenswunsch, durch ein Buch 
Kinder für die Geschichte des eigenen 
Ortes zu interessieren.
Eintritt frei

19.30 Uhr
Voice Club (Popchor der Musik-
schule „Musik Total“ )
Scheune Honzen, Am Lindenbrunnen 19
Voice Club – das sind neun musikbe-
geisterte Sängerinnen mit Chorleiter 
Dennis Korn am Klavier, die mit peppi-
gen Arrangements und dem Sound von 

Rock und Pop ihr Publikum begeistern 
wollen. 
Eintritt 14 Euro/12 Euro ermäßigt 

Donnerstag, 7. Juni 
19.30 Uhr 
Chormusik a cappella: „Alles 
Liebe!“ – Texte und Musik
Schlosskirche
Liebeslieder der Renaissance haben ihre 
ureigene und äußerst vitale Ausdrucks-
weise. Pfarrer Ralf Göbert hat dazu pas-
sende freie Texte und Lesungen aus 
dem alten und neuen Testament zusam-
mengestellt. Die Kantorei Meerholz wird 
neben Madrigalen von Morley und Dow-
land auch Motetten von G. P. Palestrina 
und Thomas Tallis singen. Die musikali-
sche Leitung hat Kantor Werner Röhm.
Eintritt frei

Freitag, 8.Juni 
19.30 Uhr 
Carsten Höfer: Der Frauenversteher 
– Gentleman-Kabarett
Schlosshof Meerholz. Bei schlechtem 
Wetter im Kaisersaal des Schlosses

Carsten Höfer kennt sich aus mit den 
Frauen – und mit Männern. In seinem 
Programm „Der Frauenversteher“ erhält 
das Publikum nachvollziehbare und an-
wendungsfreundliche Lösungshilfen für 
allerlei Problematiken im Zusammenle-
ben. 
Eintritt 14 Euro/12 Euro ermäßigt

Samstag, 9. Juni
14:30 Uhr
Paule Puhmann unterwegs mit 
seinem Paddelboot … durch die 
Welt der Musik
Musik und Tanz zum Mitmachen 
für Kinder ab 3 Jahren
Innerer Schlosshof, Meerholz. Bei 
schlechtem Wetter: Kaisersaal im 
Schloss
Gemeinsames Singen, Spielen, Tanzen, 
Ausprobieren, Erleben und Experimen-
tieren: Auf die kleinen Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer wartet eine aufregende 
Entdeckungsreise in die spannende 
Welt der Klänge und jeder ist ein Teil da-
von. Vorkenntnisse sind nicht nötig.
Eintritt frei.

17 Uhr
Adler will fliegen
Eine musikalische Entdeckungs- 
reise auf den Spuren der Indianer, 
für Grundschulkinder
Innerer Schlosshof, Meerholz.
Bei schlechtem Wetter: Kaisersaal im 
Schloss
Eine spannende 
Indianergeschich-
te mit Liedern, die 
gemeinsam ge-
sungen werden, und Musik, die ge-
meinsam gemacht wird. 
Eintritt frei
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Proms in der Schlosskirche
19 Uhr (Einlass 18:15 Uhr)
Nach dem großar-
tigen Erfolg bei 
den letzten Kultur-
tagen ist die evan-
gelische Schloss-
kirche wieder Kulisse für das wohl 
vielseitigste Konzert der Meerholzer Kul-
turtage: die Proms im Schloss. Wie bei 
großen Proms in London steht an die-
sem Abend die Musik in ihrer ganzen 
Bandbreite im Mittelpunkt. Von zarten 
A-capella-Klängen über klassische Mu-
sik bis hin zu fetzigem Pop klingt es 

durch die ehrwürdigen Mauern. Mitsin-
gen und mittanzen sind natürlich er-
wünscht, spätestens, wenn es am Ende 
wieder heißt „Ich war noch niemals in 
New York“. Fest zugesagt haben bereits 
„Die Mädels“. Die Moderation liegt wie-
der in den Händen von Andreas Kauf-
mann. In der Pause gibt es kleine Knab-
bereien und Getränke. Wenn am Ende 
des Abends Geld übrig bleiben sollte, 
dann ist das für die Arbeit der evangeli-
schen Jugend Meerholz-Hailer be-
stimmt, die für die Rahmenorganisation 
von „Proms im Schloss“ zuständig ist.
Eintritt 14 Euro/12 Euro ermäßigt

Sonntag, 10. Juni
14.00–18.00 Uhr
Offene Höfe
Alter Meerholzer Ortskern

Zahlreiche Anwohner öffnen ihre Höfe, 
Scheunen und früheren Stallungen und 
lassen Raum für Kunst und Musik. Kein 
Dorffest, sondern ein Treffen moderner 
Kunst, verbunden mit reichlich Live-Mu-
sik. Wandelnd von Hof zu Hof lassen 
sich hier die unterschiedlichsten Musik-
richtungen und Kunsthandwerke entde-
cken. Für Kinder gibt es verschiedene 
Mitmach-Stationen und natürlich ist 
auch für das leibliche Wohl ausreichend 
gesorgt.  Eintritt frei

  Karten für die kostenpflichtigen Veran-
staltungen gibt es im Vorverkauf bei 
Buchhandlung Druschke, Erbsegas-
se, Meerholz; Apotheke Petri, Hanau-
er Landstraße, Meerholz; Infothek im 
Rathaus Gelnhausen, Obermarkt; 
www.gelnhausen.de

    Weitere Informationen gibt es bei der 
Stadt Gelnhausen, Fachbereich Kultur 
& Tourismus, Obermarkt 8, 63571 
Gelnhausen, Telefon 06051 - 830 181 
oder –185.

Frank Bayer

rechtsanwalt   notar

Fachanwalt Für Insolvenzrecht

Fachanwalt Für steuerrecht

vereIdIgter BuchprüFer

seestrasse 13 

63571 gelnhausen

Fon: +49 (0)6051 9202-0

Fax: +49 (0)6051 9202-20

Buero@ra-Bayer.com

www.ra-Bayer.com

Bayer+partner

Bayer+partner rechtsanwälte Insolvenzverwaltung
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Akribisch nehmen Männer in 
Arbeitsschutzkleidung jeden 
Millimeter der Überlaufrinne 
genau unter die Lupe, setzen 
hier den Hochdruckreiniger 
ein, dort die Bürste. Kabel-
trommeln verstellen Gehwege, 
rot-weißes Absperrband lässt 
kaum Zutrittsmöglichkeiten, 
ein Rasenmäher wartet auf 
seinen  Einsatz. Im Barbaros-
sabad herrscht Hochbetrieb – 
allerdings ohne Wasser und 
Badegäste. Der Frühling ließ 
lange auf sich warten, nun soll 
es endlich losgehen mit dem 
Vergnügen unter freiem Him-
mel und im erfrischenden 
Nass. Monty Römmelt, Meis-
ter für Bäderbetriebe, der 

2016 die Leitung des städti-
schen Freibades übernom-
men hat, und seine fleißigen 
Mitstreiterinnen und Mitstreiter 
haben im März und April viel 
Arbeit, um das Bad wieder fit 
für die kommende Saison, die 
bereits am 1. Mai begonnen 
hat,  zu machen. „Unser Bar-
barossabad hat wirklich viel zu 
bieten. Für die ganze Familie, 
für Sportler wie für Erholungs-
suchende, für Kleinkinder, Ju-
gendliche, Erwachsene und 
Senioren“, ist Bürgermeister 
Daniel Christian Glöckner 
überzeugt. Eine 45.000 Quad-
ratmeter große Liegewiese, 
das Sportbecken mit 50-Me-
ter-Bahnen und Sprunganla-

ge, ein von Kunstfelsen 
umgebenes Nichtschwimmer-
becken mit diversen Wasser- 
attraktionen und einer Groß-
wasserrutsche, ein sonnenge-
schützter Kleinkinderbereich 
und eine durchgehende Was-
sertemperatur von 25 bis 27 
Grad sorgen für Freizeitver-
gnügen für die ganze Familie. 

Und das ist noch nicht alles. 
Mitte April tragen die Men-
schen im Gelnhäuser Freibad 
Blaumann statt Badehose. 
Becken und Überlaufkanäle 
werden gründlich gereinigt. 
Kaputte Fliesen gibt es aller-
dings keine auszutauschen, 
denn die Becken sind aus 
hochwertigem Edelstahl. Gut 
Zwei Drittel des Wassers bleibt 
im Herbst und im Winter in 
den Becken, um Beschädi-
gungen durch Frost zu vermei-
den. In der Saisonvorberei-
tungszeit wird es zum Reinigen 
der Becken abgelassen und 
dann wieder aufgefüllt. Im Fall 
des Schwimmerbeckens sind 
das immerhin 3,5 Millionen Li-

GRENZENLOSER BADESPASS 
Saisonstart im Barbarossafreibad – Blick hinter die Kulissen – Jede Menge Attraktionen
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ter Wasser. Dieses große 
Sportbecken mit seinen 
50-Meter-Bahnen und den 
Sprungbrettern trägt seinen 
Namen zu Recht. Hier trainie-
ren die Leistungsschwimmer 
des Schwimmvereins Geln-
hausen (SVG), dessen Domizil 
sich auf dem Gelände befin-
det, die SVG-Triathleten und 
die Turmspringer. „Wir halten 
durchgehend drei entspre-
chend abgetrennte Bahnen für 
Sportschwimmer bereit“, sagt 
Monty Römmelt. Der 24-Jähri-
ge ist selbst als Leistungs-
schwimmer im SVG aktiv. Auf 
diesen Bahnen können nicht 
nur in Vereinen organisierte 
Sportler, sondern außerhalb 
fester Trainingszeiten auch an-
dere sportliche Schwimmer 
ihre Bahnen ziehen, ohne da-
bei andere Badegäste zu be-
hindern oder selbst behindert 
zu werden. Die Wassertiefe 
beträgt 1,80 bis 2 Meter im 
Becken, im Bereich der 
Sprungbretter bis 3,80 Meter. 
Davon, dass hier Leistungs-

sportler trainieren, profitieren 
auch die Breitensportler und 
anderen Badegäste: Bei den 
beiden Sprungbrettern han-
delt es sich um Wettkampf-
bretter aus hochelastischem 
Duraflex. Während des nor-
malen Badebetriebes werden 
das Ein- und das Drei-Me-
ter-Sprungbrett im Wechsel 
geöffnet. Von 7 bis 8 Uhr mor-
gens gehört das Schwimmer-
becken an den Wochentagen 
noch vor dem regulären Start 
des Bäderbetriebes den 
„Frühschwimmern“.  
Erlebnisreich präsentiert sich 
das Nichtschwimmerbecken 
mit seinen zahlreichen Was- 
serattraktionen. Umgeben von 
Kunstfelsen warten Wildbach 
mit Strudel, verschiedene 
Massagedüsen, Wasserpils 
und mehr auf Erholungssu-
chende. Dreh- und Angel-
punkt des Beckens ist aber 
zweifellos die blau-gelbe 
Großwasserrutsche. Wer die 
Stufen zum Startpunkt er-
klimmt, genießt einen tollen 

Ausblick auf das gesamte Bad 
und Teile der Stadt, bevor es 
auf 65 Metern abwärts zurück 
ins kühle Nass geht. Bei einer 

stufenlosen Wassertiefe von 
40 Zentimetern bis 1,35 Me-
tern lässt es sich hier auch gut 
schwimmen lernen. In der 
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Planschbeckenlandschaft ge-
nießen die Kleinsten die Frei-
luftsaison. Der Bereich er-
streckt sich über drei Ebenen 
und verfügt über eine Kleinkin-
derrutsche. Das Areal ist mit 
einem Sonnensegel über-
dacht. Raum für Erholung und 
leichte sportliche Aktivitäten 
wie Tischtennis lässt die 
45.000 Quadratmeter große 
Liegewiese mit ihrem schat-
tenspendenden Baumbe-
stand. Große Grünflächen und 
kleine, gepflegte Beete glie-
dern das Gelände. „Entlang 
der Kunstfelsen am Nicht-
schwimmerbecken, die an-
grenzend an den Wildbach 
aufragen, werden wir neue 
Verkehrswege anlegen, damit 
Eltern und Aufsichtspersonen 
einen besseren Einblick in das 
Becken und auf den Nach-
wuchs haben“, erläutert Mon-
ty Römmelt weitere Investitio-
nen in die Sicherheit und die 
Wohlfühlatmosphäre des Ba-
des. Der Bereich, der hierzu 
einen enorm wichtigen Beitrag 
leistet, versteckt sich unter 
den Becken und in dem lang-
gezogenen Gebäude am 
Rand des Bades Richtung 
Parkplatz. Dort ist die umfang-
reiche professionelle Technik 
untergebracht. Imposant: die 
fünf  hoch aufragenden Filter-
kessel mit einem Durchmes-
ser von jeweils drei Metern. 
Die Desinfektion des Wassers 
geschieht mittels Chlorung. 
„Während des Badebetriebes 
entnehmen wir täglich mehr-
mals Proben, um die Qualität 
des Wassers zu prüfen, aber 
es gibt auch jede Menge elek-
tronische Überwachungsme-
chanismen“, erläutert Röm-
melt. Für die Sicherheit der 
Badegäste auf der gesamten 
Anlage sorgen neben Monty 
Römmelt die beiden Fachan-
gestellten für Bäderbetriebe, 
Matthias Rieger und Alexan-
der Kremer, sowie weitere Sai-
son-, Teil- und Vollzeitkräfte. 
Unter ihnen natürlich auch die 
Rettungsschwimmer, die die 
badenden Gäste nicht aus 
den Augen lassen. Etwa 6.500 

Badegäste können sich 
gleichzeitig im Gelnhäuser 
Freibad vergnügen, dann ist 
die Kapazitätsgrenze in Sicht. 
Neben Wettkampfveranstal-
tungen werden auch zahlrei-
che Kurse rund ums Wasser 
angeboten. Das Vereinsheim 
der DLRG befindet sich in un-
mittelbarer Nähe zum Freibad, 
der Schwimmverein hat sein 
Domizil direkt auf dem Areal 
des Barbarossabades. Tau-
chen, Aquajogging, Aquafit-
ness, Rettungsschwimmen, 
Anfängerschwimmen und vie-
le Aktivitäten mehr sind im und 
außerhalb des Wassers im 
Angebot. Auch der „Erlebnis-
tag“ gehört fest ins Programm 
der Freibadsaison in Gelnhau-
sen. Er findet in diesem Jahr 
am 4. August statt.

  Das Freibad Gelnhausen ist 
bis zum Saisonende täglich 
von 8 Uhr bis 20 Uhr geöff-
net. Der letzte Einlass ist um 
19.15 Uhr und Badeschluss 
um 19.45 Uhr. In den hessi-
schen Sommerferien wird 
witterungsabhängig kurz-
fristig über verlängerte Öff-
nungszeiten entschieden. 
Die Feierabendkarte gilt 
montags bis freitags ab 
18.15 Uhr. Änderungen auf-
grund von besonderen Wet-
terverhältnissen oder ande-
ren wichtigen Gründen 
bleiben vorbehalten. Eine 
tagesaktuelle Information ist 
unter Rufnummer: 
06051/2401 abrufbar. Er-
wachsene zahlen 3,50 Euro 
Eintritt (ermäßigt 2,50 Euro), 
Kinder von vier bis 16 Jahre 
2,20 Euro. Für Kinder und 
Erwachsene gibt es Feier-
abendkarten, Zehnerkarten 
und Saisonkarten und Fami-
lienkarten für Eltern mit ei-
nem oder mehreren Kin-
dern. Nähere Informationen 
hierzu gibt es auch auf der 
Homepage der Stadt Geln-
hausen unter folgendem 
Link:
http://www.gelnhausen.de/ 
leben-in-gelnhausen/sport- 
freizeit/baeder-saunen.html.

DIE GLÄSERNE MANUFAKTUR
IN GELNHAUSEN

Inmitten von Gelnhausen gelegen ist MITTENDRIN
ein Ladengeschäft für einzigartige Geschenke und
Gelnhausen-Souvenirs, die dort vorOrt gefertigtwerden.

MITTENDRIN ist jedoch auch Ort und Möglichkeit für
Menschen mit Einschränkungen in der Arbeitswelt und
der Gesellschaft anzukommen. Als „GläserneManufak-
tur“ erlaubt es Ihnen Einblicke in unsere Arbeit.

Eine Hochzeit oder ein Jubiläum verlangen individuelle
Geschenke oder eine besondere Dekoration. Ein Mes-
se- oder Firmenevent benötigen einzigartige Streuar-
tikel. Kunden sind zu verwöhnen oder Mitarbeiter zu
motivieren.

Mit unserer Beratung undmodernster Lasertechnologie
realisieren Sie aufunterschiedlichenMedienwie Papier,
Holz, Metall oder Plexiglas ihre ganz unverwechsel-
baren Produkte – in höchster Qualität.

Verkosten Sie unsere Feinkostprodukte aus der Ge-
nussmanufakturWajos. Wählen Sie aus feinen Essigen
und Ölen, Likören und Spirituosen, leckeren Aufstri-
chen, Soßen und Kräutermischungen, die wir ihnen
gern schön verpacken.

Bahnhofstraße 17, 63571 Gelnhausen
Telefon: +49 6051 9218-1200

E-Mail: laden@mittendrin-gelnhausen.de
www.mittendrin-gelnhausen.de

Öffnungszeiten
Montag: geschlossen

Dienstag - Freitag: 10.00 - 18.00 Uhr
Samstag: 10.00 - 13.00 Uhr
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PRALL GEFÜLLTES KULTURPAKET 
Ausblick auf städtische Veranstaltungen in der kommenden Saison 2018/19 – 
Theater, Musik, Kunst und Comedy in Stadthalle und Ehemaliger Synagoge

Ein Herzog, der auf dem Weg 
zur Krone Freund und Feind 
aus dem Weg räumt. Drei Brü-
der, die eine Dynastie aufbau-
en, an deren Ende der größte 
Unternehmenscrash der Ge-
schichte steht. Sechs jugendli-
che Freunde, die das Leben 
proben und dabei ihren suizid-
gefährdeten Kumpel retten 
wollen. Großformatige Farb-
welten, die einen kraftvollen 
Appell an die Herzen der Be-
trachter richten. Stripteasetän-
zerinnen, lebensmüde Senio-
ren und eine verrückte 
Ehefrau, die in Chansons un-
vergesslich werden. Das Zu-
sammentreffen eines der äl-
testen und eines der jüngsten 
Instrumente der Musikge-
schichte. Eine Nacht, in der 
das Zwerchfell unter Dauerbe-
schuss steht. Diese Bausteine 

– und noch einige interessante 
mehr – bilden das städtische 
Kulturprogramm für die Sai-
son 2018/19 in der Ehemali-
gen Synagoge und in der 
Stadthalle Gelnhausen. Kul-
turliebhaberinnen und Kultur-
liebhaber dürfen sich wieder 
auf ein breites Spektrum an 
Inspiration und Vergnügen 
freuen. 

Das Team der städtischen 
Kulturabteilung hat wieder ein 
breitgefächertes Programm 
zusammengestellt, das vielen 
Ansprüchen gerecht wird. 
Ambitionierte Musiker und 
Sänger, aber auch Kunst-
schaffende schauen über ih-
ren Tellerrand hinweg und su-
chen vor einem kleinen 
Publikum in der Ehemaligen 
Synagoge Begegnungen mit 

anderen Genres. Den Auftakt 
bilden am 14. September ab 
20 Uhr die „Rotkehlchen“ 
mit A-cappella-Gesang von 
Jazz über Pop bis Gospel im 
außergewöhnlichen Ambiente 
der Ehemaligen Synagoge. 
Dort zeigen die heimischen 
Fotografen Armin und Michael 
Habermann vom 23. Sep-
tember bis 14. Oktober 
„Reflexionen“. Die Vernissa-
ge zur Ausstellung findet am 
23. September um 10.30 Uhr 
statt. Mit Musette aus Süd-
frankreich, Horas vom 
Schwarzen Meer, Zigeuner-
musik vom Balkan, katalani-
scher Rumba, Italo-Sommer-
hits, levantinischen Liedern 
oder arabischen Maquamats 
nimmt das „Trio Macchiato“ 
am Freitag, 19. Oktober, um 
20 Uhr seine Zuhörer mit auf 

eine unvergessliche Reise für 
alle Sinne. Beim „Jerusalem 
Duo“ treffen Harfe und Saxo-
phon am Freitag, 23. No-
vember, um 20 Uhr, aufeinan-
der. Klassik-Liebhaber 
begegnen hier einer neuen 
Stimme der klassischen Kam-
mermusik. Beim „Musikali-
schen Weihnachtsmarkt“ 
steht dann die Blockflöte im 
Zentrum des Geschehens. Die 
Musikschule Main-Kinzig 
probt, baut, spielt und zeigt 
die Blockflöte am Samstag, 
8. Dezember, mal ganz an-
ders. Ein Workshop für 
Grundschulkinder startet 
um 11 Uhr, um 14 Uhr folgt ein 
Vortrag, um 16 Uhr ein Kon-
zert  für Kinder und Er-
wachsene mit Hanne Kal-
dun-Oehler und Sina Bayer. 
Um 20 Uhr tritt die Gruppe 

Im Ziegelhaus 21 · 63571 Gelnhausen
Tel.: 06051/2838

uwe.becker.augenoptik@t-online.de
www.becker-augenoptik.de

Brillen
Kontaktlinsen
Augenprüfungen

staatlich geprüfter
Augenoptiker · Augenoptikermeister

„Dinner für Spinner“ Foto: Nicole Bruehl

„Trio Macchiato“ Foto: Moritz Vahlenkamp
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Sparkassen-Finanzgruppe
Hessen-Thüringen

 Wir wollen Sie bei allen Ihren finanziellen Wün-
schen persönlich beraten und unterstützen. 
Deshalb sind wir Ihnen mit unserem vielseiti-
gen und umfassenden Service ganz nah. Spre-
chen Sie mit uns über Ihre finanziellen Ziele. 
Wir zeigen Ihnen individuelle Lösungen. Wo 
Sie auch zu Hause sind, sind wir nicht weit weg. 
Wir freuen uns auf das Gespräch mit Ihnen!   

Wo Sie sind, sind auch 
wir zu Hause.

„Konzertgebräu“ ins Ram-
penlicht und „braut“ Klassik, 
Chanson, Musical und Jazz 
auf einzigartige Art und Weise 
zusammen. 
Wie gewohnt wird das Pro-
gramm 2019 mit einem Neu-
jahrskonzert fortgesetzt. Der 
international bekannte Gitar-
rist Christian Reichert und das 
Frankfurter Römerberg Quar-
tett treffen sich am 18. Janu-
ar 2019 ab 20 Uhr zum ge-
meinsamen Musizieren. Und 
auch am Valentinstag trifft 
man sich wieder in der Ehe-
maligen Synagoge: Am 14. 
Februar 2019 steht diesmal 
ab 20 Uhr ein Chanson-
abend mit Maria Tomaschke 
auf dem Programm. Unter 
dem Motto „Farbwelten“ 
steht eine Ausstellung vom 16. 
Februar bis 10. März 2019. 
Julie Knappe, Christine Sattler 
und Annette Stiewert zeigen 

farbintensive, zum Teil großfor-
matige Werke. Die Vernissage 
findet am 16. Februar um 18 
Uhr statt. Einen „Zoo of 
songs“ bietet das Pulsar Trio 
am Freitag, 15. März 2019, 
um 20 Uhr. Raffinierte Rhyth-
men, freie Improvisationen 
und Melodien mit Ohrwurm-
potenzial stehen im Mittel-
punkt. Die Saison 2018/19 in 
der Ehemaligen Synagoge be-
schließt am Freitag, 5. April 
2019, um 20 Uhr das „Trio 
Lumimare“ mit Querflöte, Vi-
oloncello und Klavier unter 
dem Titel „Aguilone“. Tickets 
gibt es ab Juni in der Tou-
rist-Information, Obermarkt 8 
in Gelnhausen, an der Infothek 
im Rathaus oder online über 
www.gelnhausen.de.

In der Stadthalle unterhalten 
glänzend besetzte Komödien, 
Dramen und Kammerspiele 

„Auerhaus“ Foto: Marco Prill

„Konzertgebräu“ Foto: Paul Williams
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Hunderte von Menschen, 
greifen aktuelle Themen auf 
oder bringen klassische Stü-
cke in modernem Gewand 
auf die Bühne. Ob harmlos 
und heiter oder ernst und be-
klemmend – die komplette 
Palette menschlicher Ge-
fühlsregungen wird abgebil-
det und berührt die Zuschau-
erinnen und Zuschauer auf 
unterschiedliche Art und Wei-
se. Auf den Besetzungslisten 
der Tournee-Theaterensemb-
les finden sich dabei immer 
wieder große Namen, die aus 
deutschen Kino- und Fern-
sehproduktionen bekannt 
sind. Wer kein Stück verpas-
sen will, schließt ein Theater- 
abonnement bei der Stadt 
Gelnhausen ab, hat dann sei-
nen festen Sitzplatz während 
der Vorstellungen und spart 
auch noch Geld. Es sind aber 
natürlich auch Einzeltickets 
für die jeweiligen Vorstellun-
gen erhältlich.
Zum Auftakt der neuen Sai-

son am Dienstag, 25. Sep-
tember, um 20 Uhr dürfen 
sich Theaterfreunde auf eine 
Zeitreise ins 17. Jahrhundert 
freuen: In Arthur Millers „He-
xenjagd“ wird das Phäno-
men der Massendenunziation 
auf die Spitze getrieben. Lus-
tig geht es am Mittwoch, 17. 
Oktober, ab 20 Uhr beim 
„Dinner für Spinner“ zu. 
Top-Schauspieler  aus dem 
Fernsehen verbreiten komö-
diantisches Chaos. Aufstieg 
und Fall der Lehman Bro-
thers beleuchtet das gleich-
namige Schauspiel von Stefa-
no Massini am Montag, 5. 
November, um 20 Uhr, bevor 
am Freitag, 7. Dezember, 
um 20 Uhr der Theater- und 
Fernsehstar Peter Kremer in 
die Rolle des jüdischen Kauf-
manns „Nathan, der Wei-
se“ schlüpft und eine kluge 
Lösung im Kampf um den Al-
leinvertretungsanspruch der 
monotheistischen Weltreligio-
nen Christentum, Judentum 

und Islam anbietet. Im Herzog 
von Gloucester hingegen 
brennt nur ein Ziel: der Thron 
von England. „König 
Richard III.“ nach William 
Shakespeare bringt das 
Tournee-Theater Thespiskar-
ren am Mittwoch, 27. Feb-

ruar 2019, um 20 Uhr auf die 
Stadthallenbühne. In „Auer-
haus“ erlebt das Publikum 
am Dienstag, 26. März 
2019, hautnah die Probleme 
einer Jugend-WG mit. Fami-
lientheater für Menschen ab 
fünf Jahren bieten die „Bre-

VERANSTALTUNGEN

Galerie Ypsilon
Langgasse 15
63571 Gelnhausen info@galerie-y.de
Telefon 06051/12990 www.galerie-y.de

Galerie Ypsilon
Langgasse 15
63571 Gelnhausen info@galerie-y.de
Telefon 06051/12990 www.galerie-y.de

Hanauer Landstraße 2-10
63571 Gelnhausen-Meerholz

Telefon: 06051-13000

www.diakonische-pflege.de
info@diakonische-pflege.de

Bushaltestelle Schloss Meerholz

Pflege mit Tradition,
Erfahrung und Herz.

„Richard III“ Foto: Rebecca ter Braak
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mer Stadtmusikanten“ am 
Donnerstag, 8. November, 
ab 16 Uhr. Die Saison in der 
Stadthalle beschließt am 
Freitag, 26. Oktober, die „1. 
Gelnhäuser Lachnacht“ 
mit einem fantastischen Mix 
aus Kabarett und Comedy.

  Wie immer sind die sechs 
abendlichen Theaterstücke 
im Abonnement enthalten, 
das Familientheater und die 
Lachnacht gehören nicht 
mit zum Abonnement. Neue 
Abos können im Juli abge-
schlossen werden. Es gibt 
sie in drei Preiskategorien zu 
105 Euro, 95 Euro oder 85 
Euro (keine Ermäßigung 
möglich). Einzeltickets für die 
Veranstaltungen in der 
Stadthalle können ab 1. Au-
gust 2018 erworben wer-
den. Sie kosten je nach Ka-
tegorie zwischen 21 und 17 
Euro. Ermäßigungen gibt es 
nur für Einzelkarten für 
Schüler, Studenten, Auszu-

bildende, Teilnehmende am 
Bundesfreiwil l igendienst, 
Ehrenamtscard-Inhaber und 
Personen mit anerkannter 
Behinderung ab 50 Prozent 
GdB. Eine Begleitperson 

(eingetragenes „B“) erhält 
gegen Nachweis freien Ein-
tritt. Erhältlich sind die Ein-
zeltickets ab 1. August 2018 
in der Tourist-Information 
(Telefon: 06051/830 300), an 

der Infothek im Rathaus (Te-
lefon: 06051/830 380) und 
unter www.gelnhausen.de. 
Restkarten sind ab 19 Uhr 
an der Abendkasse erhält-
lich.

Das Einfamilienhaus im Grünen, die schicke
Wohnung in der Stadt, oder wollen Sie
umbauen, ausbauen, renovieren oder sanieren?

Wir helfen Ihnen, Ihre Träume zu verwirklichen.
Kompetent und professionell bilden wir das
Fundament für Ihren Wohn(t)raum.

VR Bank
Bad Orb-Gelnhausen eG

www.vbrb.de

Ihr Draht

zu uns

06051

8 207207

wohnen@vbrb.de

Wir machen den Weg frei.

Für Sie bald Wirklichkeit

»Das eigeneHaus«»Das eigeneHaus«

„Rotkehlchen“ Foto: Moritz Jansen
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Bahnhofstraße 16 in 63571 Gelnhausen | Telefon 0 60 51 - 91 29 99   www.evaschaefer.de

Die Wohlfühlpraxis

Dr. med. dent. Eva Schaefer
Zahnärzti n
Hypnosetherapie DGZH ZAHNGESUNDHEIT

IMMAIN KINZIG KREIS

Wir möchten, dass Sie sich in gepfl egtem Ambiente wohl-
fühlen, gut betreut von unserem fachkundigen und freund-
lichen Team.
Es ist unser Anspruch, Ihnen eine sorgfälti ge, stressfreie und 
Ihren Bedürfnissen angepasste Behandlung zu bieten, mit 
dem Ziel, ihre Zähne ein Leben lang zu erhalten. 

IM ZEICHEN DER KÖRPERSÄFTE 
„Mit Gottes Hilfe und Aderlass“: Neue Erlebnisführung beleuchtet Ausbildung und Wirken 
der ersten studierten Medizinerinnen im Mittelalter 

Die Aussicht, über eine dünne 
und sterile Metallnadel, die in 
die Vene eingeführt wird, Blut 
zu verlieren, ist wohl für nie-
manden verlockend – für man-
che aber eine regelrechte Hor-
rorvorstellung. Jene Phobiker 
mag es da wohl auch nicht 
trösten, dass sie vor mehr als 
600 Jahren erheblich schlech-
ter dran gewesen wären. Denn 
beim Aderlass im Mittelalter 
wurden mit einem messerähnli-
chen Instrument – der Fliete  – 
bestimmte Adern in der Arm-
beuge angeschnitten. Und im 
Gegensatz zur heutigen 
Blutabnahme, bei der in der 
Regel nur Proben genommen 
werden, war der Aderlass im 
Mittelalter ein Mittel der Wahl 
bei allerlei Beschwerden und 
Krankheiten und wurde vor-
wiegend von Badern ausge-
führt. Wer es sich leisten 
konnte, griff auf das Wissen 
und die diagnostischen Fähig-
keiten studierter Ärzte zurück. 
Das waren allerdings überwie-
gend Männer, aber eben nicht 
ausschließlich. Vereinzelt gab 
es auch studierte Medizinerin-
nen. Wie beschwerlich der 
Weg der Anerkennung für 
Frauen in der Medizin war, das 
bringt dem modernen Men-
schen des 21. Jahrhunderts 
auf unterhaltsame und histo-
risch authentische Weise Gäs-

teführerin Christine Böhlke mit 
der neuen Erlebnisführung 
„Mit Gottes Hilfe und Ader-
lass“ nahe. Die Führung feiert 
am Freitag, 1. Juni, mit einer 
öffentlichen Vorstellung Pre-

miere. Sie ist danach auch 
buchbar.

Wer sich Christine Böhlke „Mit 
Gottes Hilfe und Aderlass“ an-
vertraut, der begibt sich in die 

Mitte des 14. Jahrhunderts, in 
eine Zeit, als der Umgang mit 
Krankheiten noch größtenteils 
durch – aus heutiger Sicht – 
Aberglauben und von religiö-
sen Interpretationen geprägt 
war. Methode der Wahl in der 
Diagnostik war die Harnschau. 
Der Urin wurde auf Farbe, Ge-
ruch und Geschmack geprüft. 
Angeblich konnten besonders 
versierte Harnschauer sogar 
eine Schwangerschaft erken-
nen und Diabetes am süßli-
chen Geschmack des Urins 
ausmachen … „Ich bin sehr 
froh, dass wir heute in der 
Harnanalyse auf andere Me-
thoden wie Indikatorstäbchen 
zurückgreifen“, sagt Christine, 
die selbst als Arzthelferin in ei-
ner Praxis in Bad Orb arbeitet, 
und lacht. Bekannt ist die 
Gästeführerin unter anderem 
durch ihre Themenführung 
„Heiler, Pest und Hospitäler“, 
in der sie bereits über die me-
dizinische Versorgung im Mit-
telalter berichtete. Nun hat sie 
anhand von Überlieferungen, 
mit historischen Fakten, medi-
zinischen Kenntnissen und 
wie immer einer Portion Hu-
mor und kreativem Einfüh-
lungsvermögen in die Zeit ihrer 
Figur eine spannende Erleb-
nisführung ausgearbeitet. Sie 
schlüpft dabei in die Rolle der 
Gelnhäuserin Metze Claffhu-
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Lino´s Gelatomobil · Tel. 0175 99 570 99

Gelateria & Caffèbar
Inh. T. und M. Zambon

Untermarkt · GELNHAUSEN
TEL. 06051 13610 · eiscafe-riviera.de

ser vom „Steinernen Haus“, 
die gemeinsam mit ihrer 
Schwester das Haus ihres ver-
storbenen Bruders den Begi-
nen, einer Frauengemein-
schaft, stiftete. Es ist allerdings 
nicht nur dieser Umstand, der 
Metze Claffhuser so beson-
ders macht: Sie hat neun Jah-
re an der Schule von Salerno, 
die als Wiege der abendländi-
schen Medizin gilt, studiert 
und weitere drei Jahre unter 
der Aufsicht der Ärztin Abella 
von Salerno gearbeitet. Wie es 
dazu kam? Die Tochter der 
Abella von Salerno kam auf 
dem Weg nach Leipzig, wo sie 
heiraten sollte, auch durch 
Gelnhausen und war zu die-
sem Zeitpunkt bereits am An-
toniusfeuer erkrankt – einer 
Vergiftung durch das Mutter-

korn, einen Pilz, der Getreide 
befällt, wie wir heute wissen. 
„Die Wirkung des Pilzes ist 
ähnlich der von LSD, es 
kommt zu Schäden am zent-
ralen Nervensystem, zu 
Krämpfen und Durchblutungs-
störungen an den Gliedma-
ßen. Am Ende des Krankheits-
verlaufs standen oft Sepsis 
und Tod“, beschreibt Christine 
Böhlke die Auswirkungen der 
Vergiftung.  Metze Claffhuser 
setzte im Kampf gegen das 
Antoniusfeuer Antoniuswein 
ein, den sie mit 14 Kräutern 

versetzte. Ein Sud, der entgif-
ten und die Gefäße erweitern 
sollte. „Niemand wusste ganz 
genau, wieso das Mittel funkti-
onierte, aber es funktionierte.“ 
Die Tochter der Abella von Sa-
lerno trug zwar Schäden der 
Krankheit davon – „…ein Teil 
des rechten Fußes und die lin-
ke Hand waren nicht mehr zu 
retten“ – überlebte aber. Als 
Dank durfte Metze Claffhuser 
nun in die Stadt nahe Neapel 
reisen und dort Medizin stu-
dieren. Zurück in Gelnhausen 

möchte sie nun anerkannt 
werden und als „mulier saler-
nitana“ arbeiten dürfen. Die 
Ärztinnen nennen sich näm-
lich nicht Medica, sondern 
„Mulieres salernitana“, Frauen 
von Salerno. „Und ihr müsst 
für mich sprechen, dass ich es 
wert bin, hier in Gelnhausen 
für das Wohl der Menschen zu 
wirken“, bittet Metze Claffhu-
ser die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer der Führung. Diese 
werden an verschiedenen 
Stationen  in der Altstadt auf 
unterhaltsame Weise Wis-
senswertes über die Zeit um 
1358, die verheerenden Aus-
wirkungen der Pest, die Säfte 
des Körpers und nicht zuletzt 
die Wirkung von Kräutern, 
Pflanzen und Vipernfleisch er-
fahren. Und obendrauf gibt es 
noch gute Ratschläge für eine 
gesunde Lebensführung – für 
Analphabeten in Reimform, 
wie seinerzeit üblich, der bes-
seren Merkbarkeit wegen. 
„Hüte Mann Dich vor diesen 
fünf F im Leben, weil sie 
schnell des Todes Netz Dir 

weben: Flatus, Fames, Fruc-
tus, Fatigua und Femina auch 
– zu viel davon bringen den 
frühen Todeshauch …“ (dabei 
steht Flatus für Blähungen, Fa-
mes für Hunger, Fructus für 
Früchte, Fatigua für Müdigkeit 
und Femina – für Frauen.)

  Wird der Abt Bruder Anselm 
sein Einverständnis geben, 
dass Metze Claffhuser als 
Ärztin in Gelnhausen arbei-
ten darf? Das klärt sich bei 
der neuen Erlebnisführung 
„Mit Gottes Hilfe und Ader-
lass“, die als öffentliche Füh-
rung am Freitag, 1. Juni, 
Premiere feiert. Treffpunkt 
ist um 20 Uhr vor dem Rat-
haus. Karten gibt es im Vor-
verkauf  zum Preis von zehn 
Euro pro Person (Kinder  
von 7 bis 16 Jahre zahlen 
fünf Euro) in der Tourist-Info, 
Obermarkt 8 (Öffnungszei-
ten: Montag bis Freitag 10 
Uhr bis 16.30 Uhr; Samstag 
und Sonntag 10.30 bis 16 
Uhr) oder vor der Führung 
vor Ort. Buchbar ist die Füh-
rung ebenfalls in der Tou-
rist-Info (Telefon 06051 
830300).

Später Trunk von Wein 
kann schaden,

Morgentrunk ist voller 
Gnaden.

Guter Wein von 
gutem Ton
macht Dir

gute Komplexion.
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IM BANN DES KOBOLDS 
Tourismusabteilung der Stadt bietet weitere Versionen ihres interaktiven 
Abenteuers „gelnhusana magica“ an – Wetterunabhängig im Museum rätseln

„Ihr seid also die Truppe, die 
die Stadt vor den bösen 
Monstern retten will? Haha!“ - 
Wo eben noch ein blaues, ge-
mustertes Quadrat zu sehen 
war, erscheint vor den stau-
nenden Augen der Spieler auf 
dem Display des iPads plötz-
lich ein lustiger kleiner Kobold 
– ein Hologramm. Doch bevor 
er so frech daherreden kann, 
muss er erstmal aus seinem 
Zauberschlaf geweckt wer-
den. Und dann gilt es, ihm 
Tipps zu entlocken. Keine 
leichte Aufgabe, denn der klei-
ne Kerl ist nicht nur lustig, son-
dern auch ganz schön listig. 
Mit dem kleinen Kobold be-
ginnt das neue interaktive 
Spiel „gelnhusana magica“, 
das – weit und breit einzigartig 
– in Gelnhausen Groß und 

Klein zum Spielen, Suchen, 
Knobeln und Rätseln verführt. 
Denn es gilt, Gelnhausen vor 
bösen Trollen zu bewahren 
und ein magisches Portal zu 
schließen, durch das die Bö-
sewichter eindringen und die 
Stadt zerstören wollen. Doch 
wenn es die Spieler schaffen, 
rechtzeitig knifflige Rätsel zu 
lösen und dadurch Koboldta-
ler sowie magische Kristalle zu 
sammeln, können sie das ma-
gische Portal rechtzeitig wie-
der schließen ... – hoffentlich. 
Das funktioniert allerdings nur, 
wenn mehrere Spieler als 
Team zusammenarbeiten. 
Denn die Rätsel sind knifflig 
und stehen alle irgendwie mit 
der Stadtgeschichte im Zu-
sammenhang. 
Doch worum geht es hier ei-
gentlich? Um eine völlig neue 
Art von Stadt- und Ge-
schichtsrallye, die sich die kre-
ativen Köpfe in der städtischen 
Tourismusabteilung und im 
Museum in Zusammenarbeit 
mit dem Team des Gelnhäuser 
Nexus Exit Escape Room aus-
gedacht haben: Dazu leihen 
sich die Spieler ein Tablet und 
eine dazugehörigen Tasche 
voller spannender Requisiten. 
Ein kurzes Video führt die 
Spieler in die Handlung ein 
und schon beginnt die Jagd: 
Unterstützt von einer GPS-ge-

steuerten Karte müssen Rät-
sel entdeckt und gelöst wer-
den. Damit die Rätsel nicht in 
falsche Hände geraten, sind 
sie natürlich gut versteckt 
und meist noch zusätzlich 
verschlüsselt. Doch in der 
Koboldtasche finden sich 
beispielsweise Lampen, die 
obskure Botschaften wort-
wörtlich ans Licht bringen, 
Codescheiben oder Code-
bücher, deren richtige Ein-
stellung und Handha-
bung verschlüsselte 
Zeilen lesbar macht, 
versiegelte Depe-
schen, deren Siegel 
gebrochen werden 
müssen oder auch ein Kom-
pass, mit dessen Handha-
bung heute längst nicht mehr 
jedermann vertraut ist. So 
kommt es darauf an, dass 
die Spieler gut zusammen-
arbeiten, um die schwierigen 
Rätsel zu knacken. Für jede 
richtige Antwort gibt es Ster-
ne, magische Kristalle, lustige 
Medaillen oder auch Ko-
boldtaler. Diese Taler wieder-
um brauchen die Spieler nicht 
nur, um das Spiel zu gewin-
nen, sondern gegebenenfalls 
auch, um dem listigen kleinen 
Kobold einen Hinweis zu ent-
locken – denn dieser hilft nur 
gegen Taler! Dafür erobert er 
die Herzen der Spieler mit sei-

nem Charme sofort. Doch 
nicht nur „echte Rätsel“ sind in 
der Stadt versteckt. Auch ho-
lographische Aufgaben müs-
sen gelöst werden. Und das 
bedeutet nicht nur einen Rie-
senspaß für die Spieler, son-
dern auch für Passanten. 
Denn das Hologramm ist nur 
auf dem Tablet zu sehen. 

Im Cryptex befindet sich ein 
Schlüssel, mit dem ein Ge-
heimversteck geöffnet werden 
kann. Doch zuerst muss die 
richtige Buchstabenkombina-
tion gefunden werden …

Lustig, aber vor allem listig: 
der Kobold.
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Während die Spieler also mit-
tels Verrenkungen versuchen, 
eine klare Sicht auf die Dinge 
zu gewinnen, fragen sich die 
Passanten, was genau da ne-
ben ihnen vor sich geht …Die 
Spieler sind allerdings meist 
so versunken, dass sie davon 
gar nichts mitbekommen. 
Ein bisschen wie Schauspieler 
Tom Hanks als Dan Browns 
Romanfigur Dr. Robert Lang-
don fühlen sich die Spieler 
spätestens dann, wenn es gilt, 
das magische Cryptex zu öff-
nen. Die fünf  richtigen Buch-
staben aus knapp 12 Millionen 
möglichen Buchstabenkombi-
nationen müssen gefunden 
werden – und nur, wer das zu-
gehörige Rätsel richtig löst, fin-
det den verborgenen Schlüssel 
im Cryptex, der das Geheim-
versteck öffnet. Geschick und 
Fingerfertigkeit sind außerdem 
vonnöten, um das detailliert 

und liebevoll gefertigte Metall-
kästlein zu öffnen. Der Weg 
zum Erfolg ist nicht ganz leicht, 
aber umso besser das Gefühl, 
wenn Aufgabe für Aufgabe ge-
lingt. Der Clou an „gelnhusana 
magica“: Ganz nebenbei ler-
nen die Spieler auch etwas 
über die Stadt Gelnhausen, 
ihre Geschichte und ihre Be-
wohner. Und genau das unter-
scheidet das Spiel von ande-
ren „Outdoor-Events“. Also, 
wenn der nächste langweilige 
Tag droht: Freunde, Kollegen 
oder Familie einpacken, ab in 
die Tourist-Info nach Gelnhau-
sen – und der Spaß kann be-
ginnen. Natürlich gibt es auch 
eine digitale Rangliste und so 
können Teams (auch zu ver-
schiedenen Terminen) gegen-
einander antreten. 
„gelnhusana magica“ gibt es 
in verschiedenen Spielvarian-
ten: Bei schönem Wetter bie-

tet sich die Stadtrallye an, die 
entweder als etwa zweistündi-
ges Spiel für 2 bis 6 Erwach-
sene zur Verfügung steht, 
oder die etwas kürzere Famili-
envariante mit leichteren Rät-
seln. Immer geht es um Team-
arbeit, bei der Familienversion 
um das Zusammenspiel von 
Kindern ab etwa sechs Jahren 
mit den Erwachsenen. 
Für Schlechtwettertage oder 
weniger Lauffreudige gibt es 
eine Museumsversion im Mit-
mach-Museum Gelnhausen, 
die ebenfalls sehr gut für Fa-
milien oder Kindergeburtstage 
geeignet ist. Zwar müssen hier 
die Erwachsenen etwas mehr 
helfen, aber die aufmerksa-
men Kinderaugen entdecken 
so manche Lösung deutlich 
schneller als die großen Mit-
spieler, und die Kleinen haben 
viel Spaß mit dem listigen Ko-
bold.

In jedem Fall sollte das Spiel 
vorher in der Tourist-Info re-
serviert werden. Dort gibt es 
auch eine umfassende Bera-
tung, welche Variante am bes-
ten passt.

  Kontakt:  
Tourist-Info, Obermarkt 8 
63571 Gelnhausen 
tourist-info@gelnhausen.de 
06051 – 830 300 oder -301

  Öffnungszeiten:
Mo–Fr: 10.00–16.30 Uhr
Sa + So:
Museum Gelnhausen
Am Obermarkt, hinter Haus 
Nr. 24, 63571 Gelnhausen
museum@gelnhausen.de
Öffnungszeiten:
Di–So: 10.30–16.30 Uhr
Das Spiel muss spätestens 
bis 14.30 Uhr ausgeliehen 
werden, damit die Zeit zum 
Spielen auch sicher aus-
reicht.

Ob Winter, Frühjahr, Sommer oder Herbst – zu allen Jahreszeiten lässt sich Gelnhausen 
durch das interaktive Spiel ganz neu entdecken. Fotos: Claus Tews

Wer das magische Quadrat 
mit dem iPad anvisiert, dem 
erscheint der Kobold. Er hilft 
gerne – aber Vorsicht: Er will 
eine Gegenleistung.

Ihr Eigentum liegt uns am Herzen

Haus & Grund®

Gelnhausen e.V.

Philipp – Reis Str. 10

63571 Gelnhausen

Tel.: 06051-3617 – Fax: 06051-18293

www.hug-gelnhausen.de
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SELBST GEMACHT SCHMECKT‘S AM BESTEN 
Die neue Obstsaison für leckere Marmeladen und Fruchtaufstriche nutzen

(djd). Sobald die ersten Erd-
beeren des Jahres reif sind, 
lassen sie sich nach Herzens-
lust genießen. Die beliebten 
Früchte sind nicht nur die ers-
ten des Sommers, sie bieten in 
der heimischen Küche auch 
vielfältige Möglichkeiten für le-
ckere Kreationen. Ein Klassiker 
ist es, aus ihnen Fruchtaufstri-
che zuzubereiten. Das ist un-
kompliziert, macht der ganzen 
Familie Spaß und gibt einem 
das sichere Gefühl, genau zu 
wissen, was „drin“ ist. Vor al-
lem aber schmeckt es selbst 
gemacht immer noch am bes-
ten und ist schnell gemacht.
Bei der Herstellung sind der 
Kreativität keine Grenzen ge-
setzt. Zum Beispiel können fri-
sche Erdbeeren mit weiteren 
Früchten oder Gewürzen kom-
biniert werden. Abgefüllt in 
hübsche Gläser und dekorativ 

beschriftet, sind die Aufstriche 
eine schöne Idee für kleine 
Präsente, die immer gut an-
kommen. Mit den Produkten 
von Diamant Zucker gelingt 
das Selberkochen kinderleicht 
und schnell. So ist etwa „Ge-
lierzucker 1:1“ der bewährte 
Klassiker für fruchtig-süße 
Konfitüren. Dafür jeweils ein Ki-
logramm Obst und Zucker mi-
schen, vier Minuten kochen – 
fertig ist die Eigenkreation. 
Noch schneller geht es mit 
„Gelierzauber“: Für den Frucht- 
aufstrich einfach die Lieblings-
früchte putzen, Gelierzauber 
zugeben, 45 Sekunden pürie-
ren – fertig ist der Aufstrich, 
ganz ohne Kochen und ohne 
Konservierungsstoffe.
Der pure Fruchtgeschmack 
und die Vitamine bleiben bei 
dieser Express-Herstellung 
erhalten.

Die neue Beerensaison ist die beste Gelegenheit, Marmeladen 
und Fruchtaufstriche zuzubereiten. Doppelt lecker ist dieser 
selbst gemachte Aufstrich mit Erdbeeren und Himbeeren.

Zuverlässige
Erdgas-Versorgung

Innovative
Energiedienstleistungen

Vor Ort engagiert

Rundum
gut versorgt!

www.mainkinziggas.de
08000 605 605
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City Casino
Im Ziegelhaus 7 ∙ 63571 Gelnhausen

Spielodrom
Leipziger Straße 6 ∙ 63571 Gelnhausen-Roth

Caesars Palace
An der Westspange 7 ∙ 63571 Gelnhausen-Hailer

Casino Las Vegas
Auf der Wehrweide 1-3 ∙ 63579 Freigericht-Somborn

Saturn-Spielothek
Gewerbestraße 20-22 ∙ 63619 Bad Orb

City Casino
Vogelsbergstraße 4 ∙ 63589 Linsengericht-Altenhaßlau

City Casino
An der Saline 19 ∙ 63654 Büdingen

Villa Royal
Ahler Straße 2 ∙ 63628 Bad Soden-Salmünster

City Casino
Homburger Straße 68 ∙ 61118 Bad Vilbel

Faires Spiel in toller Atmosphäre

www.spielpyramiden-casinos.de
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LICHTTRENDS UNTER FREIEM HIMMEL 
So wird der Garten zum zweiten Wohnzimmer

(djd). Was in Sachen Einrich-
tung für die Wohnung ange-
sagt ist, kann man inzwischen 
häufig auch auf den Garten 
übertragen. Denn längst ist 
die Außenanlage für viele zum 
zweiten Wohnzimmer unter 
freiem Himmel geworden. Eine 
moderne Gartenbeleuchtung 
beschränkt sich nicht auf Erd-
spieße und Wegeleuchten, 
sondern kann sogar Kron-
leuchter und Tripod-Steh-
leuchten für die stilvolle Ter-
rassengestaltung umfassen. 
Trends und Highlights in Sa-
chen Outdoor-Beleuchtung 
findet man beispielsweise 
beim Online-Shop 
www.lampenwelt.de. Hier eini-
ge aktuelle Trends im Über-
blick:

Licht to go

Mobilität ist Trumpf, das gilt 
auch für die Beleuchtung. Trag-
bare Leuchten ohne Kabel sor-
gen für Flexibilität und können 
sowohl in den Wohnräumen als 
auch im Garten genutzt wer-
den – vorausgesetzt, sie wei-
sen den notwendigen Feuch-
tigkeitsschutz auf. Aufladbar 
sind diese dekorativen Leuch-
ten mit Akku über ein USB-Ka-
bel, einsetzbar sind sie, je nach 
Lichtintensität und Modell, 
durchschnittlich zehn Stunden.

Reduziert und stylisch

Der Trend zur sichtbaren 
Lichtquelle macht auch vor 
dem Garten nicht halt. Des-
halb gibt es in dieser Saison 
auch für den Außenbereich 
Leuchten, die das Leuchtmit-
tel gestalterisch in den Fokus 
stellen. Ein puristisches 
Leuchtendesign ergibt sich 
nicht nur aus diesem Trend. 
Auch moderne, schlichte Ma-
terialien wie Beton verleihen 
modernen Außenleuchten ei-
nen reduzierten, aber den-
noch stylischen Touch.

Der Garten wird smart

Das Thema Smart Home eröff-
net auch für den Außenbereich 
vielfältige Möglichkeiten, was 
Flair und Style betrifft. Beliebt 
sind insbesondere UV-bestän-
dige Modelle aus robustem 
Polyethylen, die in verschiede-
nen Farben leuchten. Steuer-
bar per Smartphone über eine 
App kann man so von der Lie-
ge aus die Lichtfarbe des 
leuchtenden Blumenkübels 
oder der im Pool schwimmen-

den Leuchte ändern. Auch die 
stimmungsvolle Tischdeko 
kann so ihre Farbe wechseln.

Vintage-Look

Der Vintage-Stil hat in den 
letzten Jahren Einzug in viele 
Wohnungen gehalten – und 
lässt sich auch im Garten im-
mer häufiger blicken: etwa in 
Gestalt wirkungsvoller Außen-
wandleuchten im Retro-De-
sign und dekorativer Solar-
leuchten im Shabby-Chic.

AUF ANGEMESSENE 
SCHUTZART ACHTEN
(djd). Bei aller Lust auf kreative 
Lichtgestaltung im Außenbe-
reich sollte man ein wichtiges 
Thema im Vorfeld abklären: Ist 
die Lampe beziehungsweise 
Leuchte auch für den Einsatz 
unter freiem Himmel geeignet, 
wenn es einmal regnet und 
stürmt? Zu erkennen ist dies 
an der Schutzart, die unter 
dem Kürzel IP in zwei Ziffern 

auf den Lampen und Leuch-
ten angegeben wird. Dabei 
benennt die erste Ziffer den 
Schutzumfang gegen das Ein-
dringen von Fremdkörpern, 
während die zweite Ziffer den 
Feuchtigkeitsschutz angibt. 
Trendige Leuchten für den 
Einsatz im Garten gibt es bei-
spielsweise unter
www.lampenwelt.de.

Smart Garden: Auch für den Außenbereich werden Leuchten, die per Smartphone über eine App 
steuerbar sind, immer beliebter.

Der sogenannte Vintage-Look 
hat auch in den Garten Einzug 
gehalten.



| 37 

UNSER GELNHAUSEN

GEMEINSCHAFTSPRAXIS FÜR ZAHNHEILKUNDE
DR. MED. DENT. MARCUS KNIRR & KOLLEGEN

Seestraße 15 · 63571 Gelnhausen
Tel. 0 60 51 / 29 26 · Fax 0 60 51 / 47 34 06

www.dr-knirr.de

• Implantologie
• Parodontologie
• Prophylaxe

Haben Sie Fragen
zu Implantaten?

Wir beraten Sie gerne!

GEMEINSCHAFTSPRAXIS FÜR ZAHNHEILKUNDE
DR. MED. DENT. MARCUS KNIRR & KOLLEGEN

Da sichtbare Leuchtmittel aktuell angesagt sind, empfehlen sich bei dieser Pendelleuchte mit fein strukturierten Glasschirmen 
LED-Filamentlampen, die aussehen wie klassische Glühbirnen. Fotos: djd/Lampenwelt.de
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HEIMAT – EINE ERFINDUNG? 
Sommersalon rund um die Weiße Villa feiert seinen fünften Geburtstag /  
Programm vom 15. bis 24. Juni

Warum leben wir, wo wir le-
ben? Warum bleiben wir? Was 
sind unsere Wurzeln und Ziele? 
Anlässlich seines fünften Ge-
burtstags präsentiert der Som-
mersalon unter dem Motto 
„Heimat – eine Erfindung?“ 
vom 15. bis 24. Juni ein ganz 
besonderes Programm: Vom 
klassischen Konzert im Wein-
berg bis zum großen Bar-
Abend rund um die Villa, vom 
hochkarätigen Poetry Slam bis 
zum Vortrag über die Zukunfts-
fähigkeit der „Rural Areas“ wird 
das alte Wort Heimat zehn 
Tage lang klug und sinnenfroh 
mit neuem Leben erfüllt. Ein 
Höhepunkt ist das Ausstel-
lungs- und Buchprojekt „Hei-
mat“, das die Menschen der 
Region in den Mittelpunkt rückt 
und der Breite des Themas auf 

individuelle Weise gerecht wer-
den will. Unter dem Titel „Hei-
mat – eine Entdeckungsreise“ 
wurden dafür seit Beginn des 
Jahres interessante Menschen 
aus der Region zu ihrem Hei-
matgefühl befragt, was sie bin-
det und was sie inspiriert. Im 
Vordergrund standen dabei die 
Biografien der Menschen und 
ihr persönliches Umfeld. Und 
die Überzeugung, dass es auf 
die Frage nach der Bedeutung 
von Heimat viele Antworten 
gibt, die sich vor allem aus dem 
eigenen Lebensweg erschlie-
ßen. Das Buch wird am 16. 
Juni im Rahmen der Vernissa-
ge zur Ausstellung vorgestellt, 
eine große Zahl der in der Pub-
likation vorgestellten Protago-
nisten wird dann anwesend 
sein.

Steinbildhauerei Rode – Inhaber Volker Rode
Gelnhäuser Straße 85 · 63589 Linsengericht-Altenhaßlau
Telefon (0 60 51) 72 9 13 · Telefax (0 60 51) 72 9 73
volker.rode@steinbildhauerei-rode.de · www.steinbildhauerei-rode.de

STEIN TRIFFT GENUSS –
KÜCHEN AUS NATURSTEIN

Volker Rode, Steinmetz- und Steinbildhauermeister, entwirft und baut in 
Handarbeit individuelle Küchen aus Naturstein. Jedes einzelne Teil ein Pro-
dukt aus hauseigener Werkstatt. Qualität und Design im Einklang haben 
höchste Priorität. Bei der Verarbeitung des Rohmaterials für die Fronten wird 
auf einen durchgehenden Maserungsverlauf geachtet. Handwerkskunst – 
nicht alltäglich, aber für uns selbstverständlich. Gerne stattet Volker Rode 
Ihre individuelle Traumküche mit funktionalen Hightech-Geräten der renom-
mierten Hersteller Gaggenau und KitchenAid aus.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Die Veranstalter (von links): Tobias Gros, Volker Hohmann, Kris-
tina Michaelis, Ralph Philipp Ziegler und Stephan Schneevogl.  

Parfümerie & Kosmetik

GUDRUN KIRCHNER
verwöhnen und pflegen

Altenhaßlauer Str. 3 · 63571 Gelnhausen · Tel. 06051-4512 · www.parfuemerie-kirchner.de
Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 9.00 –19.00 Uhr, Sa. 9.00 –16.00 Uhr

Gut geschützt in die
Sonne
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Dem sperrigen Begriff „Hei-
mat“ rücken die Veranstalter 
aber noch auf anderen Wegen 
zu Leibe: Vom 15. bis zum 24. 
Juni, kurz vor Beginn der 
Sommerferien, wird er auf mu-
sikalischen, geistvollen und 
sehr menschlichen Ebenen 
behandelt, mit großartigen 
Künstlern, unbequemen For-
schern und notorischen Welt-
verbesserern – und das an 
historischen Orten, die norma-
lerweise verschlossen sind. 
Dabei wird das Konzept der 
vergangenen vier Jahre mit 
viel Anspruch fortgeführt: ein 
relevantes Thema von mög-
lichst erhellenden Seiten zu 
betrachten und dafür einen so 
familiären wie weltoffenen 
Rahmen zu schaffen. „Wir 
wollen genießen, streiten, 
staunen und ein abgegriffenes 
und oft missbrauchtes Wort 
kritisieren, umarmen und ihm 
frischen Geist einhauchen“, 
erklären die Organisatoren 
Kristina Michaelis und Ralph 

Philipp Ziegler, sind sie sich 
doch im Klaren darüber, dass 
„Heimat“ ein nicht einfach zu 
erschließendes Thema ist.

Von Klassik bis Jazz

Eröffnet wird der Sommersa-
lon durch den Bar-Abend rund 
um die Weiße Villa, der längst 
ein beliebter Klassiker ist. Zwei 
DJ-Floors laden zum Chillen 
im Park oder zum Tanzen vor 

dem Hauptportal. Die Frankf-
urter DJs Matthias „Weller“ 
Westerweller, Stella Friedrichs 
und Tomo Polic haben einiges 
im Koffer für eine tolle Som-
mernacht, vom Chanson 
d‘Amour bis zum Elec-
tro-Swing. An drei Bars gibt es 
dazu kühles Bier, süffigen 
Wein und leckere Cocktails. 
Von Klassik bis Jazz reicht in 
diesem Jahr die Spannbreite 
der Sommersalon-Konzerte, 
die es den Besuchern erlau-
ben, hochkarätige Künstler 
aus allernächster Nähe zu er-
leben – und ihnen dabei zuzu-
hören, wie sie das Thema 
„Heimat“ auf ganz persönliche 
Weise übersetzen. Für das Er-
öffnungskonzert am 16. Juni 
konnte die junge, in Salzburg 
geborene Violinistin Marie Ra-
dauer-Plank gewonnen wer-
den. Schon während ihres 
Studiums entdeckte die 
32-Jährige ihre große Leiden-
schaft für die Barockmusik. 
Kritiker bescheinigen der viel-

fach ausgezeichneten Solistin 
eine außergewöhnliche Fähig-
keit, auch bekannteren Stü-
cken so erstaunliche wie uner-
hörte Facetten zu entlocken. 
Im Großen Salon der Weißen 
Villa wird sie unter anderem 
Stücke von Bach und Sonaten 
von Johann Paul von Westhoff 
präsentieren.
Der Jazz im Park findet in die-
sem Jahr erstmals an einem 
Freitagabend statt und wird 
mit einem zünftigen Vogels-
berg-Barbecue verbunden, so 
dass sich die Besucher auf 
eine lange, musikalische Som-
mernacht freuen können. Der 
international bekannte, aus 
Ungarn stammende Jazz-
saxofonist Tony Lakatos prä-
sentiert gemeinsam mit den 
kongenialen Mitgliedern des 
Tony-Lakatos-Quintetts einen 
großen Schatz an Eindrücken 
und Einflüssen aus der ganzen 
Welt und bringt temperament-
voll die Park-Terrasse zum Vi-
brieren. Zwischen den Sets 

w w w . f l i e g e r a r z t - g e l n h a u s e n . d e

Alte Leipziger Straße 3 · 63571 Gelnhausen
Telefon (0 60 51) 22 12 · Telefax (0 60 51) 1 62 01 · E-Mail: info@allgemeinarztpraxis-schaum.de

Hausarztpraxis Schaum
Dr. med. Benjamin Schaum

Facharzt für Allgemeinmedizin, Notfallmedizin
Flugmedizinischer Sachverständiger Klassen 1, 2 & DFS

Frau Dr. med. Jeannine Parisius
Hausärztlich tätige internistin, Notfallmedizin

Kulturwissenschaftler Walter 
Leimgruber.
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Schenken Sie sich das

- NEU- GEFÜHL“„WIE

Bettfedern-Reinigung bei BETTEN-SCHMIDT

Altenhasslau  Stadtweg 7  06051/979183

www . b e t t e n s c h m i d t . c o m

Ihr Betten - Fachhändler im Main Kinzig Kreis

Parken gratis, direkt vor der Tür.

werfen Matze Rieß und sein 
Team regionale Köstlichkeiten 
auf den Grill und kredenzen 
ein kühles Bier.
Einen gewaltigen Ausblick ins 
Kinzigtal und 25 beeindru-
ckende Stimmen verspricht 
das erste Konzert im Wein-
berg überhaupt, das zugleich 
das fulminante Abschlusskon-
zert des Sommersalons sein 
wird – ein einmaliges Kunst- 
erlebnis mitten in der Natur. 
Auf einem der letzten Grund-
stücke oberhalb des Pfaffen-
wegs, auf denen Weinanbau 
betrieben wird, präsentiert der 
renommierte Chor Delicaton 
Stücke, die mit viel Gespür für 
diesen Ort ausgewählt wur-
den. Eine geführte Wande-
rung gibt Informationen über 
die Geschichte der Gelnhäu-
ser Winzer, die hier bis zum 
Ende des 19. Jahrhunderts 
einen so edlen Wein produ-
zierten, dass sogar Lieferun-
gen an den Hof nach Wien 
gingen.

Artenvielfalt und
Ländliches

Heimat kann man auf hohem 
wissenschaftlichem Niveau, 
aber auch auf sehr sinnlichen 
Wegen erschließen. Die Vor-
tragsreihe, der Film und ein 
Poetry Slam sollen hier mög-
lichst originelle Zugänge eröff-
nen und eine Idee davon ge-
ben, dass Heimat ein 
Gestaltungsraum ist, in dem 
wir selbst wirksam sein kön-
nen. In diesem Sinne: Was ge-
nau ist eigentlich Heimat? Und 

was passiert, wenn unter-
schiedliche Heimatvorstellun-
gen aufeinandertreffen? Der 
Kulturwissenschaftler Walter 
Leimgruber von der Universi-
tät Basel, der die Diskussion 
um den Heimatbegriff immer 
wieder mit sperrigen State- 
ments bereichert hat, wird 
nicht nur einen fundierten Hin-
tergrund zur Geschichte des 
Begriffs geben. Er stellt ihn in 
so ungewöhnliche Zusam-
menhänge, dass eine lebhaf-
te, aber fundierte Diskussion 
abseits jedweder Phrasendre-
scherei zu erwarten ist.

Dass der Verlust der Artenviel-
falt eine Gefahr ist, die nicht 
nur unsere heimische Flora 
und Fauna betrifft, sondern 
sehr ernsthafte Konsequen-
zen für die gesamte Mensch-
heit haben kann, ist längst 
kein Geheimnis mehr – ob es 
um die Bestäubung von Wild- 
und Kulturpflanzen durch In-
sekten oder die Fähigkeit der 
Gewässer zur Selbstreinigung 
geht. Peter Haase, Leiter der 
Außenstelle Gelnhausen der 
Senckenberg-Gesellschaft für 
Naturforschung und Experte 
für Fließgewässerökologie und 

Sommersalon 2018 – Programm/Tickets

Freitag, 15. Juni:
Eröffnungsabend: Heimat-Bar rund um die Weiße Villa ab 21 
Uhr, Eintritt 5 Euro, Eingang Herzbachweg 2.
Samstag, 16. Juni:
Heimat – eine Erfindung? Buchvorstellung und Ausstellungs-
eröffnung, 17 Uhr, Eintritt frei, Großer Salon, Weiße Villa.
Samstag, 16. Juni:
Violinkonzert mit Marie Radauer-Plank, 20 Uhr, Eintritt 18 
Euro, Großer Salon, Weiße Villa.
Sonntag, 17. Juni: 
Utopie Heimat – Vortrag von Prof. Walter Leimgruber (Univer-
sität Basel), 11 Uhr, Eintritt 10 Euro, Großer Salon, Weiße Villa.
Dienstag, 19. Juni:
Filmvorführung „Die andere Heimat – Chronik einer Sehn-
sucht“ von Edgar Reitz, 19 Uhr, Eintritt 8 Euro, Kino Pali.
Mittwoch, 20. Juni:
Vortrag Prof. Peter Haase: Verlust und Erhalt der Artenvielfalt 
– Senckenberg-Forschung in Gelnhausen, 20 Uhr, Eintritt 10 
Euro, Großer Salon, Weiße Villa.
Donnerstag, 21. Juni:
Vortrag Dr. Steffen Hess: Smart Rural Areas und digitale Dör-
fer – wie werden wir fit für die Zukunft?, 20 Uhr, Eintritt 10 
Euro, Großer Salon, Weiße Villa.
Freitag, 22. Juni:
Jazz im Park mit dem Tony-Lakatos-Quintett und Vogels-
berg-BBQ, 19 Uhr, Eintritt 15 Euro, Villa-Park Ostseite.
Samstag, 23. Juni:
Vier Poeten – ein Sieger: Poetry Slam um den Goldenen Fuß, 
16 Uhr, Eintritt 5 Euro, Villa-Park Ostseite.
Sonntag, 24. Juni:
Abschlusskonzert im Weinberg mit Delicaton, 11 Uhr Treff-
punkt am Blockhaus, Auf der Dürich 1, von dort geführte 
Wanderung zum Weinberg am Pfaffenweg, Konzertbeginn 
12 Uhr, Eintritt 18 Euro.

Eintrittskarten sind an der Infothek im Rathaus Gelnhausen 
erhältlich oder können ab sofort unter sommersalon@weis-
se-villa-gelnhausen.de reserviert werden. Aktuelle Informatio-
nen gibt es im Internet unter www.weisse-villa-gelnhausen.de 
und www.facebook.com/weissevilla.

Poetry-Slammerin Annika Hof-
mann.
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Naturschutzforschung, gibt 
Einblicke, wie es um die Arten-
vielfalt direkt vor unserer 
Haustür bestellt ist.
Mit dem Leben in unserer un-
mittelbaren Umgebung be-
schäftigt sich auch das For-

schungsprojekt „Smart Rural 
Areas“ des Fraunhofer Insti-
tuts Kaiserslautern (IESE). Es 
geht der Frage nach, wie das 
Leben in ländlichen Regionen 
auch morgen noch attraktiv 
sein kann und wie sich mit Hil-

fe moderner IT auch auf dem 
Land Services realisieren las-
sen, die normalerweise unren-
tabel wären – das betrifft nicht 
nur Mobilität und Logistik, 
sondern auch Wohnen und 
Arbeiten. Steffen Hess, Pro-
jektleiter am IESE, wird das 
Projekt vorstellen und disku-
tieren, was der Nutzen und die 
Folgen sein könnten.

Film und Poetry-Slam

Der in Kooperation mit dem 
Kino Gelnhausen geplante 
Filmbeitrag zum Thema ist 
„Die andere Heimat – Chronik 
einer Sehnsucht“ von Edgar 
Reitz. Der Film aus dem Jahr 
2013 gilt als das „krönende Al-
terswerk“ und Vollendung sei-
ner „Heimat“-Saga. Er spielt in 
den Jahren 1842 bis 1845, in 
denen sich eine riesige Aus-
wanderungswelle nach Brasili-
en in Bewegung setzt. Noch 
einmal wird das große Wort 
„Heimat“ mit all seinen Ambi-

valenzen ausgeleuchtet, in so 
radikalen wie berührenden, 
unbedingt für die große Lein-
wand geschaffenen Bildern. 
Edgar Reitz wurde nach Geln-
hausen eingeladen, allerdings 
war bis zuletzt noch unklar, ob 
er dabei sein kann. 
Und was fällt jungen Poe-
try-Slammern zum Thema 
Heimat ein? Vier talentierte 
Slammer aus dem Rhein-
Main-Gebiet werden im Vil-
la-Park erstmals zum Kampf 
um den Goldenen Fuß antre-
ten: Annika Hofmann, Artem 
Zolotarov, Lea Weber und 
Martin Weyrauch präsentieren 
in der ersten Runde Texte zum 
Thema Heimat. Wie es dann 
weitergeht, bleibt (noch) ihr 
Geheimnis. Das Publikum ent-
scheidet, wer mit seinen Wor-
ten direkt ins Herz sticht und 
der beste Slammer der Region 
ist. Der Poetry-Slam findet in 
Kooperation mit Tobias Gros 
und der Brentano-Buchhand-
lung statt.

LEIPZIGER STRASSE 29 - 63571 GELNHAUSEN-ROTH
TEL. 06051/12031 - VERKAUF@AUTO-BECHTOLD.DE

… auf alle Renault-Modelle mit Tageszulassung!

Delicaton bei einem Auftritt vor der Weißen Villa im Jahr 2015. Am 
24. Juni wird der renommierte Kammerchor aus Freigericht das 
Abschlusskonzert der Veranstaltungsreihe bestreiten. Fotos: re
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Fachpraxis für Kieferorthopädie
Frankfurt • Nidderau • Gelnhausen

Es ist nie zu spät,
damit zu beginnen!

www.gelnhausen-kieferorthopaedie.com
63571 Gelnhausen •Bahnhofstraße 14 • Tel. 0 60 51 - 8 85 96 46
info@gelnhausen-kieferorthopaedie.com

Für Jung und Alt

Unsichtbare Spangen

Keramik-Brackets

Lose und feste Spangen

AB AN DEN STRAND 
Bademodentrends im Sommer 2018

(dtd). Extravagante Schlangenprints, 
klassisch schöne Marinestreifen, auf-
fallende Cut-Outs und sexy Schnü- 
rungen: Badenixen und Sonnenan-
beterinnen können sich auf den 
Sommer freuen. Die neue Bademode 
hält raffinierte Einteiler und freche 
Bikinis bereit, setzt Kurven aufregend 
in Szene oder kaschiert gekonnt das 
eine oder andere Pölsterchen. 

Kein Sommer ohne
Streifenmuster

Zu den Trendfarben der Saison, die 
vor allem auf gebräunter Haut toll zur 
Geltung kommen, gehören leuchten-
des Orange, Gelb und Blautöne in 
allen Schattierungen. Auch Metallic-
farben wie Gold und Bronze sowie 
softe Pastellnuancen stehen hoch im 
Kurs. Auffälliges Colour-Blocking ist 
ebenso en vogue wie exotische Blu-
menmuster oder unifarbene Bade-
mode in Oliv und Schwarz. Kein 
Sommer ohne Streifenmuster – das 

gilt auch 2018. Der Streifenlook be-
kommt mit kleinen Schnürdetails 
oder Sailorknöpfen das gewisse Et-
was. Ein wahrer Blickfang sind in die-
ser Saison Bikinis in Lederoptik.

Athleisure-Trend und hohe
Beinausschnitte

Bei den Formen der Ein- und Zweitei-
ler hat frau die Qual der Wahl – einen 
einheitlichen Trend gibt es nicht. Tri-
angel-, Neckholder- und Ban-
deau-Bikinis bleiben aktuell, Einteiler 
gefallen mit asymmetrischen Schnit-
ten, Netzeinsätzen und Cut-Outs. 
Insgesamt gibt es viele Modelle mit 
hohen Beinausschnitten, ein guter 
Bekannter aus der vergangenen Sai-
son ist der Athleisure-Trend mit sport-
lichen High-Neck-Bikinis. Für was 
man sich auch entscheidet: Dank ge-
polsterter Cups, Verstärkungen oder 
schmeichelnden Raffungen holen die 
Bikinis und Badeanzüge das Beste 
aus jeder Figur heraus.

Zu den Trendfarben der Saison gehören leuchten-
des Orange, Gelb und Blautöne in allen Schattie-
rungen – hier ein Modell von Sunflair.
 Foto: Adolf Riedl GmbH/Sunflair
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DIE INNOVATION
Baldachine mit integrierter 
Höhenverstellung.
Video auf Facebook �

 Philipp-Reis-Str.10 • 63571Gelnhausen  • Tel 06051- 2544 • E-Mail: info@gehage.de • www.gehage.de
Wir sind für Sie da: Montag bis Freitag von 10:00 Uhr bis 18:30 Uhr und Samstag 10:00 bis 16:00 Uhr

MASSIVHOLZ-UND DESIGNMÖBEL
 Beratung
 Planung
 Lieferung
 Montage
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